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Liebe Leserinnen und Leser,
der Herbst ist da und hat neben 
seiner wunderschönen bunten 
Farbenvielfalt noch so einiges 
mehr im Gepäck: Open-Air-Ver-
anstaltungen zum Beispiel.

Lange wurde beraten, jetzt ist klar, 

dass der beliebte deutsch-hollän-

dische Stoffmarkt im Herzen Soests 

am Sonntag, 4. Oktober stattfinden 

darf. Zwar mit deutlich weniger 

Ständen und Maskenpflicht, aber 

das ist doch auch was.

Soll der Soester Weihnachtsmarkt 

stattfinden oder nicht? Die Frage 

haben wir an die Bürgerinnen und 

Bürger weitergegeben und verra-

ten Ihnen exklusiv das Meinungs-

bild.

Leider beginnt bald die neue Grip-

pesaison. Besonders in diesem Jahr 

raten Mediziner wegen Corona zur 

Grippeschutzimpfung. Außerdem 

müssen wir alle bedenken, dass wir 

uns nun wieder vermehrt drinnen 

aufhalten. Daher gibt das Gesund-

heitsamt des Kreises Soest ganz ak-

tuell Infos zu „infektionsschutzge-

rechtem Lüften“ heraus. Frei nach 

dem Motto gute Luft macht nicht 

nur gute Laune, empfiehlt Amts-

ärztin Dr. Andrea Gernun: „Die For-

mel ‚AHA – Abstand, Hygiene und 

Alltagsmasken‘ hat sich im Kampf 

gegen Corona bereits bewährt, 

sie sollte jetzt in der kälteren Jah-

reszeit durch ein ‚L für Lüften‘ im 

Sinne eines noch wirksameren In-

fektionsschutzes ergänzt werden.“ 

Das Gebot der Stunde laute: Mehr 

Frischluftzufuhr, weniger Umluft. 

Denn durch fachgerechtes Lüften, 

könne die Infektionswahrschein-

lichkeit durch COVID-19 reduziert 

werden. Wenn Sie also ein Büro mit 

mehreren Kollegen teilen, nehmen 

Sie neben dem Pullover auch eine 

Jacke mit, damit Sie bei regelmä-

ßigem Stoß- oder Querlüften nicht 

frieren.

Aber noch laden die letzten war-

men Tage zu gemeinsamen Un-

ternehmungen im Freien ein. Wir 

stellen Ihnen Jörg Wasmuth aus 

Hirschberg vor. Er arbeitet bei der 

Stadt Warstein und lässt sich ak-

tuell zum Natur- und Landschafts-

führer ausbilden. Er erzählt, wie 

er Natur, Landschaft, Heimatge-

schichte und Kultur noch inten-

siver erlebbar machen möchte als 

bisher. Was der Lehrgang noch so 

mit sich bringt, erfahren Sie in die-

ser Ausgabe.

Herbstzeit ist Pflanzzeit. Wer sei-

nem Garten neue Gewächse gön-

nen möchte, sollte verschiedene 

Pflanzen jetzt in die Erde bringen, 

damit er sich auch im Winter über 

besondere Flora freuen kann. Wir 

verraten Ihnen, wie Sie am besten 

vorgehen.

Wenn wir alle ein bisschen mehr 

Rücksicht im Alltag walten lassen, 

können wir uns alle auf einen gut 

gefüllten Veranstaltungskalender 

freuen. Im Oktober ist schon so ei-

niges los: vom Kindertheater über 

Konzerte, Kabarett und Comedy ist 

alles dabei.

Außerdem müssen wir Ihnen un-

bedingt unseren „wilden“ Rezept-

tipp ans Herz legen…

Viel Spaß beim Lesen und 
bleiben Sie gesund!
Ihr Team von „hallo SOEST“
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Keine Schützenfeste,  kei-
ne Großveranstaltungen, kei-
ne Kirmes: 2020 trifft nicht nur 
die Soesterinnen und Soes-
ter hart, die sich auf diese fes-
ten Termine im Veranstaltungs-
jahr gefreut hatten. Besonders 
die Menschen, die in der Ver-
anstaltungsbranche arbeiten, 
wie Künstler, Techniker, ange-
schlossene Gastronomen und 
besonders Schausteller leiden 
unter der Krisensituation. Mit 
der Verlängerung des Verbots 
von Großveranstaltungen bis 
Jahresende mussten diese Men-
schen einen weiteren Schlag 
hinnehmen.. 

Doch ein kleiner Hoffnungs-
schimmer bleibt: die Weihnachts-
märkte. Aber sollte man nach all 
den Absagen den Soester Weih-
nachtsmarkt stattfinden lassen? 
Diese Frage wird derzeit rege dis-
kutiert. Derzeit mehren sich in 
den Bundesländern die Stimmen 
derer, die die Durchführung des 
vorweihnachtlichen Budenzau-
bers befürworten, wenn auch mit 
deutlichen Abstrichen und Ein-
schränkungen.
	 Stadt und Stadtmarketing ha-
ben weiterhin das Ziel den Weih-
nachtsmarkt durchzuführen. Da 
die Bundeskanzlerin und die 
Ministerpräsidenten der Län-
der bei der Verlängerung des 
Verbots von Großveranstal-
tungen bis zum 31. Dezem-
ber 2020 Weihnachtsmär-
kte explizit nicht genannt 
haben und auch Minister-
präsident Armin Laschet 
in den Beratungsergeb-
nissen vom 27. August 
ausdrücklich keine ge-
nerelle Absage von Weih-
nachtsmärkte sehe, stünden 
die Chancen aus Soester Sicht 
gut, hieß es auf Anfrage von „hal-
lo Soest“ von der Wirtschaft und 
Marketing Soest GmbH (WMS). 
	 „Wir sind mit dem Land in Ge-
sprächen darüber, dass der Weih-
nachtsmarkt stattfinden kann“, 

Das sagen die Soester
betonte Peter Wapelhorst, Ge-
schäftsführer der WMS. Klar sei, 
dass ein Weihnachtsmarkt die 
Corona-Schutzvorkehrungen be-
rücksichtigen müsse, die zum 
Zeitpunkt der Veranstaltung gel-
ten. „Für die aktuell geltende 
Verordnung hätten wir ein pas-
sendes Konzept parat“, so der 
WMS-Geschäftsführer. Hierbei 
fließen natürlich die Erfahrungen 
vom Bördebauernmarkt mit ein. 

Erfolgreicher Test
Diesen kann man als erfolg-
reichen Test bezeichnen. Es wa-
ren deutlich weniger Stände auf 
dem eingegrenzten Gelände zwi-
schen Marktplatz und Petrikirch-
hof zugelassen. Dadurch wirk-
ten die beiden Plätze luftiger und 
die Kunden konnten ganz ohne 
Gedränge flanieren. An den Ein-
gängen standen Ord-
nungsamt-Mitarbei-
ter, die einem auf 
Wunsch die Hände 
desinfizierten und 
für die Einhaltung 
der Maskenpflicht 
sorgten. Wer sei-
ne eigene Maske 
vergessen hat-

te, bekam eine von den freund-
lichen Helfern. Das waren aller-
dings nur sehr wenige, fast alle 
Besucher hatten einen Mund-Na-
sen-Schutz auf. In der Fußgän-
gerzone waren nahezu alle Ge-
schäfte zum verkaufsoffenen 
Sonntag geöffnet. 
	 Das lässt sicherlich besonders 
die Schausteller hoffen, die groß-
teils ihre letzten Einnahmen auf 
den Weihnachtsmärkten 2019 er-
zielten. Um auf ihre dramatische 
Situation aufmerksam zu ma-
chen, beteiligte sich der Deutsche 
Schaustellerbund e.V. (DSB) Mitte 
September in Berlin an der Groß-
demonstration des Bündnisses 
„#AlarmstufeRot“, einem Zusam-
menschluss der mitgliederstär-
ksten Initiativen, Verbände und 
Vereine aus der Veranstaltungs-
wirtschaft. Jüngst veröffentlich-

te der DSB eine Studie: Das 
zentrale Ergebnis: Weih-

nachtsmärkte sind auch 
im Corona-Jahr 2020 
möglich, da die Veran-
stalter und die Schau-
steller gemeinsam 
die Infektionsrisiken 

minimieren können. 
Unter anderem sind 

eine Reihe von Maßnah-
men möglich, um 

den Budenzau-
ber statt-
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finden zu lassen, zum Beispiel 
eine Erweiterung des Areals, da-
mit dieselbe Anzahl an Beschi-
ckern mit mehr Abstand funktio-
niert. Der Besucherstrom könnte 
durch Verlängerung des Veran-
staltungszeitraums entzerrt wer-
den. Der Verzicht auf Partymusik 
und entsprechende Getränke so-
wie gesonderte Gastrobereiche 
mit Zugangskontrollen und zu 
guter Letzt durchdachte Hygie-
nekonzepte für den Markt an sich 
und jeden einzelnen Beschicker 
sollen dafür sorgen, dass man 
in Ruhe, mit Abstand und ohne 
Angst vor Ansteckung ein biss-
chen vorweihnachtliche Stim-
mung wird genießen können. 
„Dass diese Hygienekonzepte 
wirksam und erfolgreich sind, ha-
ben wir mit unseren alternativen 
Veranstaltungen an verschie-
denen Orten in ganz Deutsch-
land bereits eindrucksvoll bewie-
sen – genauso wird es auch mit 
Blick auf die Weihnachtsmärk- 
te funktionieren können!“, be-
tont DSB-Präsident Albert Ritter. 
„Wir brauchen die Weihnachts-
märkte jedoch nicht nur für unser 
eigenes wirtschaftliches Über-
leben: Nach einem von Corona 
geprägten Jahr wünschen sich 
auch unsere Gäste wieder ein 
Stück weit Normalität, Entspan-
nung und Besinnlichkeit. Und 
auch der stationäre Einzelhandel 
in den Innenstädten, der von ei-
ner beispiellosen Insolvenzwelle 

erfasst wird, ist auf unsere 

Weihnachtsmärkte dringend an-
gewiesen“, so Ritter weiter. Ähn-
lich sieht es Michael Schiewe vom 
WMS-Veranstaltungsbüro: „In je-
dem Fall gilt: Der Weihnachts-
markt muss für alle Beteiligten, 
also insbesondere für die Aus-
steller, Sinn machen. Auch für die 
Soester Gastronomie und den 
Einzelhandel ist der Markt ein er-
heblicher Wirtschaftsfaktor.“

Geteilte Meinung
Seitens der Wirtschaft und Poli-
tik herrscht also Einigkeit in Be-
zug auf den Soester Weihnachts-
markt: Er soll nach Möglichkeit 
stattfinden. Viele Ideen, die der 
Schaustellerbund für die erfolg-
reiche Umsetzung vorschlägt, 
stehen auch auf der Liste der 
WMS. Der Vorstoß, den Markt 
eine Woche zu verlängern und 
somit bereits vor Totensonntag 
starten zu lassen, stößt jedoch 
bei der Kirchengemeinde Petri-
Pauli nicht auf Gegenliebe. Und 
da deren nördlicher Kirchhof Teil 
des Weihnachtsmarkts ist, ist so-
mit auch die Verlängerung vom 
Tisch. Die WMS respektiert natür-
lich die Bedenken der Kirche, die 

einen Weihnachtsmarkt nicht vor 
Ende der stillen Feiertage sehen 
wollen. Aber so ein Markt braucht 
ja auch Menschen, die ihn besu-
chen. 
	 Schaut man sich in den sozi-
alen Netzwerken um, so scheint 
die Mehrheit der User in diesem 
so speziellen Jahr lieber auf das 
Erlebnis Weihnachtsmarkt ver-
zichten zu wollen. Für so man-
chen scheint sich dies einfach zu 
diesen Zeiten falsch anzufühlen. 
Wie stehen also die Soester zur 
Causa Weihnachtsmarkt? Wir ha-
ben uns einmal in der Soester In-
nenstadt umgehört.
	 Unsere Vor-Ort-Umfrage erg-
ab ein eher gemischtes Bild. Soll 
heißen: Es herrscht weder ein rie-
siger Weihnachtsmarkt-Enthusi-
asmus in der Stadt noch ist per 
se jeder, den wir befragt haben, 
dagegen. Bei den Skeptikern 
stellt sich heraus: Weitgehend 
sind diese sowieso Weihnachts-
markt-Muffel, haben generell kei-
ne Lust auf den ganzen Kommerz 
der Veranstaltung. So wie die So-
esterin Ruth und ihre Freundin 

Janina aus Berlin, die wir beim 
Eisschlecken antreffen: „Es sollte 
doch eigentlich besinnlich zuge-
hen. Klein und mit Abstand, das 
wäre nett. Aber so wie er ist, ist 
der Weihnachtsmarkt sowieso zu 
kommerziell. Und es wird zu viel 
getrunken.“ Auch Manuela aus 
Soest, die an einem Marktstand 
arbeitet, zweifelt. Sie sieht vor 
allem Hygienerisiken an den Ge-
tränkeständen, wenn die Glüh-
weinbecher mal eben flott durch-
gespült werden, ist sich nicht 
sicher, ob das eben alles so sicher 
ist.
	 Wir sind aber auch Soestern 
begegnet, die sich sehr über ein 
bisschen Budenzauber in der 
Stadt freuen würden. Nicole und 
Sandra, beispielsweise, können 
sich den Markt gut vorstellen, 
wenn es entsprechende Kon-
zepte gibt. „Weihnachtsfreude ja, 

aber mit Vorsicht und Abstand“, 
lautet ihr Fazit. Auch die junge 
Mutter Minna wünscht sich den 
Markt. „In Soest ist es doch im-
mer sehr hübsch und gemütlich 
und man kann das doch so re-
geln wie auf dem Wochenmarkt, 
mit Mund-Nasen-Schutz.“ Und 
selbst Weihnachtsmarkts-Muf-
fel Carol Ann würde es begrü-
ßen, wenn dieser nicht auch noch 
Corona zum Opfer fallen würde: 
„Das Jahr war doch schon trostlos 
genug, es ist so vieles ausgefal-
len. Das wäre zumindest ein net-
ter Abschluss des Jahres, etwas 
Schönes im Alltag und einfach 
ein Stück Normalität.“ 
(Stand 25.9.2020)

Exklusiv Exklusiv
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Tim und Ajana, Soest
„Weihnachten ohne Markt ist doch nicht 
dasselbe. Soest ist doch keine Großstadt 
und man kann doch Abstand halten. Man 
möchte doch mal wieder Freunde treffen. 
Und es wäre vor allem für die Kinder  
schade!“ Foto: F.K.W. Verlag
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SoestSoest

Die Stadt Soest ist vor kurzem 
offiziell mit dem European 
Energy Award (eea) in Gold 
ausgezeichnet worden. Der 
Preis würdigt die Erfolge der 
Stadt in der Arbeit für den Kli-
maschutz seit dem Jahr 2009. 
Soest gehört mit dieser höchs-
ten Auszeichnung in einem 
europaweit standardisierten 
Bewertungsverfahren zu rund 
40 Kommunen in der ganzen 

v.l. : Lothar Schneider (Geschäftsführer der EnergieAgentur.NRW); 
Bürgermeister Dr. Eckhard Ruthemeyer, Uwe Dwornik (Klimaschutz-
beauftragter der Stadt Soest), Maria Kroll-Fiedler (Umweltberate-
rin der Stadt Soest und Projektkoordinatorin), Reiner Tippkötter (En-
ergielenker Beratungs GmbH), Ilga Schwidder (Geschäftsführerin 
der eea-Bundesgeschäftsstelle). Foto: EnergieAgentur.NRW, Daniel 
Schmitt/Spitzlicht 

Belohnung für Klimaschutzerfolge
Stadt Soest erhält European Energy Award in Gold 

Bundesrepublik, die die Krite-
rien erfüllen. 

Bürgermeister Dr. Eckhard Ru-
themeyer, der städtische Klima-
schutzbeauftragte Uwe Dwor-
nik und die Umweltberaterin der 
Stadt, Maria Kroll-Fiedler, nah-
men den Gold-eea in der Stadt-
halle Soest entgegen. „Der Ti-
tel European Energy Award oder 
gar der Goldstatus wird einem 

nicht geschenkt, sondern dahin-
ter steckt viel Arbeit“, betonte 
Ilga Schwidder von der Bundes-
geschäftsstelle eea, die gemein-
sam mit Lothar Schneider von 
der NRW.Energieagentur die 
Preisverleihung vornahm. Insge-
samt acht Kommunen erhielten 
eea-Auszeichnungen, allerdings 
nur Soest in Gold. Die Stadt war 
Gastgeberin dieser Veranstal-
tung für den Regierungsbezirk 

Arnsberg. 
	 In den zurückliegenden zehn 
Jahren von 2009 bis Mitte 2019 
hatte Soest eine Vielzahl von 
Maßnahmen in den Bereichen 
Mobilität, Wirtschaft, Haushalte, 
Verwaltung und Stadtwerke um-
gesetzt, damit der Energiever-
brauch in Soest und damit auch 
die CO2-Emmissionen sinken. 
Klimaaspekte flossen in die Pla-
nung von Baugebieten wie die 
Solarsiedlung ein, die Straßen-
beleuchtung verbraucht dank 
der Umstellung auf LED-Technik 
die Hälfte weniger Strom als frü-
her, städtische Gebäude wurden 
energetisch saniert, Hauseigen-
tümer für eigene energetische 
Gebäudesanierungen beraten 
und der ÖPNV sowie die Fahr-
radinfrastruktur ausgebaut. 

	 „Der eea in Gold ist eine schö-
ne Bestätigung dafür, dass die 
Stadt Soest auf dem richtigen 
Weg ist“, sagte Bürgermeister 
Dr. Ruthemeyer. Für den Kli-
maschutz sei allerdings drin-
gendes Handeln nun mehr denn 
je erforderlich. Die Kommunen 
müssten auf lokaler Ebene eine 
gesamtkoordinierende Funkti-
on der beteiligten Akteure über-
nehmen. Soest stelle sich dieser 
Verantwortung. 
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SoestSoest

Auch im Oktober zeigt sich 
Soest im Rahmen verschiede-
ner öffentlicher Themenfüh-
rungen wieder von ganz unter-
schiedlichen Seiten. 

So findet am Freitag, 16. Oktober, 
ab 19.30 Uhr eine der beliebten 
Mondscheinpromenaden statt. 
Im Rahmen der anderthalbstün-
digen Tour geht es entlang Grün-
sandsteinmauern und idyllischen 
Fachwerkzeilen von der Teichs-
mühle aus auf eine abendliche 
Entdeckungsreise durch die alte 
Hansestadt. Petroleumlampen 
leuchten dabei den Weg. Der Ko-
stenbeitrag für diese Führung 
liegt bei 12 Euro pro Person inklu-
sive eines Begrüßungsschluckes 
zu Beginn und eines Mondschein-
trunkes zum Abschied sowie 
eines kleinen Tonstamperls, den 
man als Erinnerung mit nach Hau-
se nehmen kann.

	 In zeitlicher Nähe zum Refor-
mationstag erwartet Geschichts-
interessierte am Sonntag, 25. Ok-
tober, um 14.30 Uhr mit dem 
Angebot „Die Reformation in So-
est“ ein neunzigminütiger Stadt-
rundgang der besonderen Art. 
Hier gibt es viel Wissenswertes zu 
erfahren, schließlich hatte Luthers 
Thesenanschlag epochale Wir-

Foto: Wirtschaft und Marketing Soest GmbH/Sliwa

Mondschein-Promenade und Luthers Thesen
Öffentliche Themen-Führungen in Soest im Oktober

kung auch für Soest…Die Führung 
startet ebenfalls an der Tourist In-
formation, die Teilnahmegebühren 
betragen 7 Euro pro Person.
	 Die Führungen der Tourist In-
formation Soest finden der-
zeit mit deutlich reduzierter 
Teilnehmerzahl statt. Um die 
Gruppengrößen besser koordi-
nieren zu können, ist für alle Füh-

rungen eine vorherige Anmel-
dung unter Tel. 02921/103-6110 
oder per E-Mail an willkommen 
@soest.de notwendig. Hierbei wer-
den entsprechend der aktuellen 
Verordnung direkt auch kontakt-
los die Personendaten der Grup-
penteilnehmer mit aufgenommen. 
Zum Führungstermin bringen Sie 
bitte einen Mund-Nase-Schutz mit.

Die Manufaktur Peters aus Lippstadt hat vor 10 Jahren am Immermannwall 29 
in Soest ein hochwertig ausgestattetes Pralinenfachgeschäft  

mit 90 m² Verkaufsfläche eröffnet. 
Von der Praline aus der Bedientheke bis hin zum ausgefallenen Präsentkorb mit 

Wein, Kaffee und speziellen Soest Artikeln bleiben hier keine Wünsche offen. 
Frische Sacher Törtchen, die Praline des Monats und weitere Schokoladen- 

spezialitäten aus der SchokoWelt in Lippstadt laden zum Naschen ein. 
Seit der ersten Stunde beraten Heike Gerndorf und Manuela Norbart die Kunden, 

die während der heiklen Zeiten in diesem Jahr die Pralinothek treu unterstützt 
haben. Zum Jubiläum gibt es für alle Kunden einen Treuerabatt von zehn Prozent 

auf das gesamte Sortiment bis Ende des Jahres. Freuen Sie sich außerdem  
auf weitere Jubiläumsangebote und eine Kostprobe der leckeren Pralinen.

Auch im Verpackungsbereich setzt Peters neue Maßstäbe. So erwacht auf dem 
Adventskalender mit Augmented Reality ein verschneites Gässchen zum Leben. 

Mithilfe der Peters SchokoWelt App arrangieren sich jeden Tag im Dezember neue 
Szenen in der Gasse. Der Adventskalender „Scheinbar stille Nacht“ 

 ist genauso außergewöhnlich wie unterhaltsam. Weitere Varianten der  
tollen Themenkalender sind bereits ab Ende September erhältlich. 

Entdecken auch Sie die immer neuen Highlights in der Pralinothek in Soest!

10 Jahre Pralinothek Soest
Manufakturpralinen direkt vom Hersteller

Pralinothek Soest GmbH
Immermannwall 29 · 59494 Soest · Telefon 02921 / 3440054

E-Mail: kontakt@peters-pralinen.de · www.peters-pralinen.de 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Do. und Fr. 9.30–18 Uhr 

Sa. 9.30–14 Uhr · So. geschlossen
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Marktstraße 8
59494 Soest

Tel. 02921 6609349
www.una-goccia.de

Öffnungszeiten: 

Di – Fr:  09:30 – 18:00 Uhr
Sa:  09:30 – 15:00 Uhr

Essige, Öle, Liköre, Brände, 
Feinkost, Gewürze, 

Gläser, Porzellan

Essige, Öle, Liköre, Brände, 
Feinkost, Gewürze, 

Gläser, Porzellan

Essige, Öle, Liköre, Brände, 
Feinkost, Gewürze, 

Gläser, Porzellan

Wir feiern 10 jähriges Jubiläum und möchten uns herzlich bei unseren 
großartigen Kunden bedanken. Danke für die tollen Jahre!!!

Jede Woche 

10%
auf ein anderes 

Sortiment!

3D-Druck ist faszinierend. Die 
Möglichkeit, zerbrochene Teile 
neu drucken zu lassen oder so-
gar einen eigenen Entwurf um-
zusetzen, interessiert nicht nur 
Industrieunternehmen. Auch 
für Schulen sind 3D-Drucker in-
teressante Lernobjekte. Das Ar-
chigymnasium ging jetzt noch 
einen Schritt über das Benutzen 
eines 3D-Druckers hinaus: Schü-
lerinnen und Schüler der For-
scher- & Tüftler-AG und der In-
formatik-AG bauten selber ein 
Gerät. Als Werkstatt stellte sich 
das StadtLABOR der Stadt Soest 
zur Verfügung.

In Kooperation mit Patrik Sauer-
mann von Kleegräfe Elektroinstal-
lation und dem zdi-Netzwerk des 
Kreises Soest stellte die Schüler-
gruppe in zwei Tagen einen voll 
funktionsfähigen und unterricht-
stauglichen 3D-Drucker her. „Am 

besten lernt man doch durchs Sel-
bermachen. Und hier geht es da-
rum, aus mehr als 100 Einzelteilen 
inklusive aller Sicherheitseinrich-
tungen einen Drucker zu bau-
en, den wir auch in zukünftigen 
Projekten einsetzen können“, er-
läutert Patrick Schnell, einer der 
verantwortlichen Lehrer des Ar-
chigymnasiums.
	 Ein besonderes Erlebnis war 
dieser Workshop auch, weil mit 
Patrik Sauerland ein passionierter 

Forscher und Tüftler im StadtLABOR
Archi-Schülerinnen und -Schüler bauen einen 3D-Drucker 

3D-Drucker und Elektriker ge-
wonnen werden konnte, der den 
Schülerinnen und Schülern Praxis-
wissen aus der Berufswelt vermit-
teln konnte. „Für ein solches Quer-
schnittsprojekt ist das StadtLABOR 
genau der richtige Ort. Ich bin rich-
tig gespannt auf die Ideen der 
Schülerinnen und Schüler. Schließ-
lich wollen wir auch in Zukunft 3D-
Workshops anbieten“, ergänzt Dr. 
Hanna Hinrichs, die Leiterin des 
StadtLABORS.

	 Die Arbeit mit einem 3D-Dru-
cker schult das räumliche Vorstel-
lungsvermögen, indem Modelle 
zunächst am PC in 2D entworfen 
und später durch den Drucker in 
3D gedruckt werden. Dabei muss 
der Entwurf kein Selbstzweck sein: 
Braucht man beispielsweise für 
ein Schulprojekt ein besonderes 
Bauteil, kann dies im Informatik-
unterricht hergestellt werden. So 
werden Projekte umsetzbar, die 
vorher nicht denkbar waren.
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Bau und Handwerk

KLEEGRÄFE
MEISTERBETRIEB

Thomas Kleegräfe · Meister-Eckhart-Weg 3 · 59494 Soest
Tel. 0 29 21 - 86 12 · Fax 0 29 21 - 34 32 89

kleegraefe-soest@t-online.de • www.kleegraefe-soest.de

• Elektroinstallation
• Heizungstechnik
• Meß- und Regeltechnik

• Beleuchtungsanlagen
• Erneuerbare Energien
• Sanitärinstallation

• Sat-Anlagen

50
Jubiläum

Jahre

In der dunklen Jahreszeit rückt 
die Familie wieder im Zuhau-
se zusammen zu gemütlichen 
Spielerunden oder einem 
Filmabend auf dem Sofa. Ab-
gerundet wird die gute Zeit 
durch behagliche Wärme - 
ohne dabei allerdings die Na-
tur und das Klima über Gebühr Foto: ZVSHK

zu belasten. Moderne Heizsys-
teme machen dies möglich.

Wenn es um die Erneuerung der 
Heizung geht, dann stehen bei 
vielen Hausbesitzern vor allem die 
Kostenaspekte im Vordergrund. 
Zu Recht, denn die Heizung ist ein 
immer wiederkehrender Posten 
in der Haushaltskasse. Heiztech-
niken, die mit erneuerbaren Ener-
gien arbeiten, sind in der Anschaf-
fung in der Regel immer noch 
teurer als Heizungen mit Öl und 

Herbstzeit 
ist Kuschelzeit
Heizung, Kamine 
und Co.

Bau und Handwerk

Gas. Dennoch lohnt es sich auch 
aus finanziellen Gründen, den Ein-
satz erneuerbarer Energien mit 
fachmännischer Unterstützung 
zu prüfen. Denn die Folgekosten 
sind langfristig niedriger, und oft 
rechnet sich die höhere Anfangs-
investition bereits nach wenigen 
Jahren.

Heizungscheck
Vorab sollten Hausbesitzer erst 

einmal ihre Heizungstechnik 
kontrollieren lassen. Jetzt im 
Herbst ist der ideale Zeitpunkt, 
um die eigene Heizungsanlage 
zu überprüfen, damit im Winter 
keine bösen Überraschungen 
warten. Ein wichtiges Thema 
ist zum Beispiel die Heizungs-
steuerung. Wenn jeder Raum 
auf die optimale Temperatur 
eingestellt ist und nicht unnö-
tig überheizt wird, schafft das 
mehr Wohnbehaglichkeit und 
vermeidet unnötigen Energie-
verbrauch. Lassen Sie die Anla-
ge vom Fachmann überprüfen, 
so bleibt die Zuverlässigkeit 
der Anlage erhalten und die 
eingesetzte Energie wird op-
timal genutzt. Das schont die 
Umwelt und Ihren Geldbeutel.

Sparpotenziale berechnen
Wer über eine Heizungsmo-
dernisierung nachdenkt, hat 
die Qual der Wahl. Heizen mit 
Holzpellets, Solarwärme oder 
Wärmepumpe: Welche Technik 
zum Haus passt und ob Kombi-
nationen verschiedener Ener-
giequellen sinnvoll sind, hängt 
zudem von vielen Faktoren ab. 
Es ist daher wichtig, vor der Ent-
scheidung versierte Heizungs-
spezialisten zu Rate zu ziehen. 
Zu berücksichtigen sind auch 
die Möglichkeiten für staatli-
che Förderungen, durch die 
sich die Investition in eine neue 
Heiztechnik schneller rechnen  
kann. 

Für eine behagliche Zeit
Wer es gemütlich und umwelt-
freundlich mag, für den eig-
nen sich Pelletöfen. Sie verbin-
den den Charme eines offenen Feuers mit der einfachen Be-

dienung und der smarten Steu-
erung moderner Heizsysteme. 
Pellets sind besonders kon-
zentrierte Energieträger. Meist 
handelt es sich um Sägespäne 
und ähnliche Überbleibsel aus 
der Holzverarbeitung sowie 
aus Sägewerken. Zu Brennma-
terial gepresst, kann das Holz 
sinnvoll weitergenutzt werden 
und urige Wärme ins Haus brin-
gen. Auf das markante Feuer 
wie in einem Scheitholzofen 
muss man dabei heute nicht 
mehr verzichten. Das ruhige 

Flammenbild der Pelletöfen 
sorgt für eine ähnliche Atmo-
sphäre. 
Große Sichtfenster erlauben 
eine gute Sicht auf die Flam-
men und bringen somit Be-
haglichkeit in die eigenen vier 
Wände. Während das Feuer für 

eine traditionell-urige Wirkung 
sorgt, wirkt im Hintergrund 
zeitgemäße Technik. Ein zu-
sätzliches WLAN-Modul macht 
Pelletöfen noch flexibler in der 
Handhabung. In Verbindung 
mit der passenden kosten-
freien App lässt sich die >>> 

Paulistraße 44  59494 Soest  Telefon 0 29 21 / 46 01  Mobil 0173 / 4511733 
info@schumacher-soest.de  www.schumacher-soest.de

Sie möchten Ihre Wohnung oder 
Ihr Haus renovieren oder sanie-
ren und suchen einen kompeten-
ten Partner? Dann wenden Sie 
sich vertrauensvoll an den Maler-
meisterbetrieb Dirk Schumacher.

Inhaber Dirk Schumacher ist Maler 
aus Leidenschaft. Nachdem er sei-
ne Lehre bei Köcher in Werl 1981 
abgeschlossen hatte, verdiente er 
sich seine Sporen bei Hans Müller 
in Soest am Windmühlenweg. Seit 
1990 hat er seinen Meisterbrief in 
der Tasche. Seit 2007 führt er seinen 
eigenen Betrieb. Sein Team besteht 
aus zehn qualifi zierten Mitarbeitern, 
darunter ein Azubi, das den Kunden 
gerne ihre Wünsche erfüllt – gewis-
senhaft, engagiert und fachlich ver-
siert mit hochwertigen Materialien. 
Zum Leistungsspektrum von Dirk 
Schumacher gehören alle klassi-
schen Malerarbeiten im Innen- und 
Außenbereich: Die Profi s gestalten 
Räume, malen, tapezieren, lackie-
ren und verschönern Wände mit 
besonderen Putz-, Spachtel- und 

Wischtechniken oder Tapeten. Auch 
Trockenbauarbeiten, Fußboden-
verlegen, Außenputz und Fassa-
dendämmung mit Wärmedämm-
verbundsystemen gehören zum 
Service. 
Wer einen Altbau modernisieren 
oder renovieren möchte, der kann 
auf den „Alles aus einer Hand“-Ser-
vice von Dirk Schumacher zurück-
greifen. Im Verbund mit anderen 
Architekten und Handwerkern 
realisiert das Team die komplette 
Sanierung.
Sie haben das Glück, in einem denk-
malgeschützten oder Fachwerk-
haus zu leben, an dem aber auch 
hin und wieder gearbeitet werden 
muss? Dann ist Dirk Schumacher 
ebenfalls Ihr Fachmann, denn er hat 
sich genau auf Arbeiten an diesen 
historischen Gebäuden spezialisiert. 
Er hat bereits am Gebäude vom 
„Wilden Mann“ und dem „Pilgrim 
Haus“ seine fachkundige Hand an-
gelegt.
Also zögern Sie nicht, nehmen Sie 
jetzt Kontakt auf!

Kreativ, leistungsstark, vielseitig
Malermeister Dirk Schumacher in Soest- A
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>>>  Wärmequelle individu-
ell und nach Bedarf steuern. 
Selbst mobil ist die Bedienung 
möglich, zum Beispiel, wenn 
man bereits auf dem Nach-
hauseweg die Wohnung auf 
Wunschtemperatur vor wär-
men will.

Heizung tauschen und 
Förderung nutzen
Bei Pellets handelt es sich nicht 
nur um eine umweltfreund-
liche, sondern auch um eine 
vergleichsweise kostengün-
stige Wärmequelle. Noch at-
traktiver wird der Umstieg von 
konventionellen Öl- oder Gas-
kesseln dank staatlicher Förde-
rungen. Wenn die Vorausset-
zungen erfüllt sind, beteiligt 
sich das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle 
mit bis zu 35 Prozent der för-
derfähigen Kosten an einem 
Heizungstausch. (dzi/djd)

… hätte Handwerker-Familie Tuneke (Möhnesee-He-
wingsen) das 150. Firmenjubiläum der gleichnamigen 
Tischlerei – doch ließ Corona (bislang) nicht mehr zu, als 
den o�  ziellen Besuch des Handwerks. So nahm man den 
80. Geburtstag von Senior Franz Tuneke (4.v.r.) zum An-
lass, um mit Kreishandwerksmeister Christoph Knepper 
(r.), Hauptgeschäftsführer Detlef Schönberger (2.v.r.) und 
Tischler-Obermeister Christian Schuster (l.) herzlich und 
im Namen des gesamten Handwerks in der Hellweg-
Lippe-Region zu gratulieren. Die Urkunde zum außer-
gewöhnlichen, 150-jährigen Bestehen des Betriebes 
konnte Gregor Tuneke (5.v.r.) als heutiger Firmeninhaber 
entgegennehmen. Eine besondere Ehrung erfuhr zudem 
der langjährige Mitarbeiter Dietmar Baader (4.v.l.), der 
seit 25 Jahren ununterbrochen zum kleinen (aber feinen) 
Tuneke-Team gehört. 

Die Handwerks-Gäste zeigten sich beeindruckt vom 
Betrieb und dessen großem Angebotsspektrum. Ob 
Einzelmöbel oder kompletter Innenausbau bei Privat- 
oder Gewerbekunden, ob Kirchenausstattung, Küchen, 
Bautischlerei oder Zimmererarbeiten – „bei Tuneke ist 
alles immer Handarbeit, aufs genaueste Maß gefertigt 
und stets individuelle Einzellösung – nie von der Stange“, 
wie Vater und Sohn Tuneke einmütig betonten. Zwei 
Wünsche hatte Doppelmeister Gregor Tuneke (er be-
sitzt Meisterbriefe als Tischler und Zimmerer): „Dass wir 
auch im 151. Jahr gute Mitarbeiter haben – und vielleicht 
sogar noch den einen oder anderen zusätzlich hinzu-
gewinnen können. Und: Dass die Pandemie es uns bald-
möglichst erlaubt, mit dem Dorf, den Geschäftspartner, 
Freunden und Bekannten noch einmal richtig auf die 
150 anzustoßen!“

Gerne größer gefeiert …

150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150150 JahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahre
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Staatlich geprü� er Holztechniker / Tischlermeister / Zimmerermeister

Günner Straße 1 · 59519 Möhnesee-Hewingsen · Tel.: 02928 / 352 · Fax: 02928 / 1555 · Mobil: 0173 / 5252206 
www.tischlerei-tuneke.de · info@tischlerei-tuneke.de
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gewöhnlichen, 150-jährigen Bestehen des Betriebes 
konnte Gregor Tuneke (5.v.r.) als heutiger Firmeninhaber 
entgegennehmen. Eine besondere Ehrung erfuhr zudem 
der langjährige Mitarbeiter Dietmar Baader (4.v.l.), der 
seit 25 Jahren ununterbrochen zum kleinen (aber feinen) 
Tuneke-Team gehört. 

Die Handwerks-Gäste zeigten sich beeindruckt vom 
Betrieb und dessen großem Angebotsspektrum. Ob 
Einzelmöbel oder kompletter Innenausbau bei Privat- 
oder Gewerbekunden, ob Kirchenausstattung, Küchen, 
Bautischlerei oder Zimmererarbeiten – „bei Tuneke ist 
alles immer Handarbeit, aufs genaueste Maß gefertigt 
und stets individuelle Einzellösung – nie von der Stange“, 
wie Vater und Sohn Tuneke einmütig betonten. Zwei 
Wünsche hatte Doppelmeister Gregor Tuneke (er be-
sitzt Meisterbriefe als Tischler und Zimmerer): „Dass wir 
auch im 151. Jahr gute Mitarbeiter haben – und vielleicht 
sogar noch den einen oder anderen zusätzlich hinzu-
gewinnen können. Und: Dass die Pandemie es uns bald-
möglichst erlaubt, mit dem Dorf, den Geschäftspartner, 
Freunden und Bekannten noch einmal richtig auf die 
150 anzustoßen!“

Gerne größer gefeiert …
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Horoskop für Oktober

Widder 21.3. - 20.4.
Kein kuscheliger Herbst für Widder! Sie nehmen die 
Menschen um sich herum für selbstverständlich – das 
kommt bei denen gar nicht gut an. Jetzt müssen Sie 
viel Einfühlungsvermögen mitbringen, um die Wogen 
zu glätten.

Stier 21.4. - 21.5. 
Venus ist Stieren im Oktober überhaupt nicht gewogen. 
Privat kommt es immer wieder zu Streitereien. Hören 
Sie auch mal zu und nehmen sich selbst etwas zurück. 
Sie und Ihre Probleme sind nicht der Nabel der Welt!
 
Zwillinge 22.5. - 21.6.
Ihr Oktober gleicht einer Achterbahnfahrt, liebe Zwil-
linge. Sie haben Stress im Job, brauchen hier dringend 
mehr Struktur. Wenn Sie nach der Arbeit nach Hause 
kommen, lassen Sie den Job draußen, sonst gibt es auch 
noch Schwierigkeiten mit dem Partner.
 
Krebs 22.6. - 22.7.
Alle, die gesagt haben, Ihre Ziele seien zu ambitioniert, 
haben unrecht! Was Krebse anpacken, gelingt. Im Beruf 
eröffnen sich interessante Möglichkeiten. Verbringen 
Sie ruhig mal wieder einen gemütlichen Abend mit 
Freunden.

Löwe 23.7. - 23.8.
Liebe liegt in der Luft, liebe Löwen. Doch nun müssen 
Sie sich Ihrer tierischen Natur besinnen: Bloß nichts 
erzwingen, nur mit Geduld und Ausdauer kommen Sie 
ans Ziel. Finanziell sollten Sie kein Risiko eingehen, auch 
wenn eine Investition noch so verlockend erscheint.
 
Jungfrau 24.8. - 23.9.
Jungfrauen müssen im Oktober ganz besonders auf ihre 
Gesundheit achten. Gönnen Sie sich viel Ruhe und gu-
ten Schlaf und achten Sie auf ausgewogene Ernährung. 
Ausgedehnte Spaziergänge tun Körper und Seele gut.
 
Waage 24.9. - 23.10.
Turbulenzen bestimmen Ihren Oktober. Sie schlittern 
von einem Missverständnis ins nächste, was vor allem 
im Privatleben zu Konflikten führt. Suchen Sie das of-
fene Gespräch mit Ihren Mitmenschen, nur so lässt sich 
das Problem aus der Welt schaffen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Der Oktober ist Ihr Monat, liebe Skorpione. Beruflich 
bekommen Sie endlich die Anerkennung, die Sie verdie-
nen. Singles können sich auf einige prickelnde Stunden 
mit einer neuen Bekanntschaft freuen. Da bietet sich ein 
Romantik-Wochenende an.

Schütze 23.11. - 21.12.
Liebe und knisternde Leidenschaft liegen in der Luft. 
Singles können sich neu verlieben, während liierte 
Schützen den Partner ganz neu entdecken. Wer kann, 
sollte jetzt die Koffer packen und ein paar Tage Zwei-
samkeit genießen. Finanziell wäre auf jeden Fall was 
drin.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Kein Grund, Frust zu schieben, liebe Steinböcke. Im Be-
ruf haben Sie zwar viel zu bewältigen, dafür finden Sie 
aber stets einen Ausgleich bei Familie und Freunden. 
Treffen Sie sich ruhig mal wieder zum gemütlichen 
Spieleabend.

Wassermann 21.1. - 19.2. 
Wassermänner sind die besten Freunde, die man im 
Oktober haben kann. Sie wissen intuitiv, was Ihre Lieben 
erwarten und brauchen. Das überträgt sich auch in den 
Job. Eine schwerwiegende Entscheidung sollte Sie den-
noch nicht leichtfertig treffen.

Fische 20.2. - 20.3.
Ruhe und Besonnenheit bestimmen den Oktober der 
Fische. Jetzt sollten Sie ganz besonders auf Ihre Ge-
sundheit achten, denn Sie haben Ihrem Körper in den 
vergangenen Monaten zu viel zugemutet. Steigen Sie 
aufs Fahrrad oder packen die Walking-Stöcke aus. Egal 
was, Hauptsache frische Luft.
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Sicherheit und Geborgen-
heit im eigenen Zuhause sind 
ein wertvolles Gut. Jeder, der 
schon einmal Opfer eines Ein-
bruchs wurde, kann davon 
berichten. Die psychischen 
Folgen belasten die Betrof-
fenen oft monatelang. Eine 
gute Vorbeugung ist daher 
mehr als empfehlenswert. 
Elektronische Helferlein im 
Smar t H ome bie te n dazu 
zahlreiche Möglichkeiten.

Wirksamer Schutz 
vor Einbrechern
Viele Verbraucher denken beim 
Stichwort Smart Home an in-
telligente Lautsprecher oder 

das Einschalten der Beleuch-
tung per Smartphone. Doch 
die clevere Technik kann noch 
viel mehr, gerade wenn es um 
die persönliche Sicherheit geht. 
So bieten einfach zu installie-
rende und bedienungsfreund-
liche Systeme zahlreiche Funkti-
onen rund um Einbruchschutz, 
Brandverhinderung und Da-
tensicherheit. Ein Beispiel da-
für ist die intelligente Anwesen-
heitssimulation. Sie betätigt die 
Beleuchtung oder die Behän-
ge wie Rollläden und Jalousien 
an jedem Tag zu einer ande-
ren Uhrzeit, um eine Anwesen-
heit der Bewohner vorzutäu-
schen. Einbrecher kommen so 

Für ein sicheres Gefühl
Smarte Tipps für ein geschütztes Zuhause

Foto: www.polizeiberatung.de
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erst gar nicht in Versuchung. 
Zu einem Gefühl der Sicher-
heit trägt maßgeblich die so-
genannte Panikfunktion bei, 
etwa, wenn man nachts auf-
wacht und den Eindruck hat, 
es befände sich jemand Frem-
des im Haus. Mit nur einem Ta-
stendruck lassen sich dann alle 
Behänge öffnen. Gleichzeitig 
wird im gesamten Eigenheim 
das Licht eingeschaltet. Unge-
betene Gäste dürften in diesem 
Fall sofort das Haus verlassen. 
Weitere intelligente Funktionen 
sind Tür- und Fensterkontakte 
sowie eine Alarmsirene. Die Si-
rene warnt nicht nur im Haus, 
auch auf das Smartphone wird 
im Alarmfall eine SMS, E-Mail 
oder Push-Nachricht gesendet. 

Türen und Fenster sichern
N e b e n  s o l c h e n  „ A b s c h r e -
ckungsfunktionen“, sind stabile 
Türen, Schlösser und Fenster die 
wichtigsten Präventionsmaß-
nahmen. Denn mit jeder Minute, 
die der Einbruch dauert, steigt 
das Risiko, entdeckt zu werden 
– und damit die Wahrscheinlich-
keit, dass die Täter unverrich-
teter Dinge weiterziehen. Bei 
Neu- und Umbau empfiehlt es 
sich, Fenster und Fenstertüren 
auszuwählen, deren Einbruch-
hemmung nach DIN EN 1627 
geprüft oder zertifiziert wurde. 
Diese wurden dann als Gesamt-
konstruktion von Rahmen, Be-
schlag und Verglasung auf ihre 
Einbruchhemmung getestet. 
	 Im normalen Privatbereich 
– ob Haus oder Wohnung – rät 
die Polizei zu Einbruchschutz 
durch RC-2-Fenster. Diese Fen-
ster sind mit Pilzkopfzapfen-Be-
schlägen, einbruchhemmender 
Verglasung ( P4A- Glas)  und 
meist einem abschließbaren 
Fenstergrif f ausgestattet. Je 
nach Wert des Hausrates und 
eigenem Sicherheitsbedürfnis 
können auch Fenster der Wi-
derstandsklasse RC 3 infrage 
kommen. Diese Klasse besitzt 
mit der P5A-Verglasung im Ver-
gleich zum RC-2-Fenster einen 
noch höheren Widerstandswert. 
Für Fenster im Obergeschoss 
reicht meist schon die Wider-
standsklasse RC 1 N. Allerdings 
nur, wenn der Einbrecher das 
Fenster zum Beispiel nur mit ei-
ner Leiter oder einem ähnlichen 
Hilfsmittel erreichen könnte und 
es keine Standfläche gibt. Aber 

Achtung: Für Fenster und Tü-
ren, die ohne Hilfsmittel erreicht 
werden können oder im Erd-
geschoss liegen, ist diese nied-
rigere Widerstandsklasse auf 
keinen Fall ausreichend! 

Jeden Zugang 
zum Haus absichern
Bei diesen mechanischen Siche-
rungen sollten die Nebenein-
gänge nicht vergessen werden. 
Denn diese sind für Ganoven 
gleich in mehrfacher Hinsicht 
attraktiv: Zur mangelnden Absi-
cherung kommt hinzu, dass die 
Keller- oder Hintertür oft nicht 
von der Straße einsehbar ist. 
Die Täter können sich hier also 
besonders ungestört ans Werk 
machen. Ebenfalls im Blick be-
halten sollten Sie Ihr Garagen-
tor. Einbrecher nutzen den Zu-
gang über ungesicherte Tore, 
um Gegenstände aus der Gara-
ge zu entwenden. Ist die Garage 
mit dem Haus verbunden, bietet 
sich dem Dieb eine weitere Ge-

legenheit, um in die Wohnung 
zu gelangen. Garagentore sind 
jedoch nur schwer mit Sicher-
heitstechnik sinnvoll nachzurü-
sten, da die gesamte Konstruk-
tion nicht auf Einbruchschutz 
ausgelegt ist. 
	 Bei einem Neubau empfiehlt 
die Polizei immer die sofortige 
Einplanung eines einbruchhem-
menden Garagentores. Ist für 
Sie ein möglicher Einbruch in 
die Garage selbst nicht so rele-
vant, möchten Sie jedoch ver-
hindern, dass ein Einbrecher 
über die Garage in die Wohnung 
gelangt, sollten Sie unbedingt 
die Verbindungstür absichern.

Drei Ratschläge der Polizei
Egal, ob sie nun Garagentore, 
Türen und Fenster neu einbau-
en oder vorhandene Elemente 
mit Sicherheitstechnik nachrü-
sten, drei grundsätzliche Emp-
fehlungen gibt die Polizei:
	 1. Achten Sie auf die Prüfung 
der Sicherheitstechnik nach der 

relevanten DIN-Norm. 
	 2. Mechanik vor Elektronik: 
In Privathaushalten können mit 
mechanischer Sicherheitstech-
nik bis zu 90 Prozent der Ein-
brüche verhindert werden. Sie 
sollte der Grundschutz sein, auf 
den man, wenn man möchte, 
elektronische Sicherheitstech-
nik aufsatteln kann. 
	 3. Einbruchschutz vom Fach-
handwerker: Lassen Sie die ge-
prüfte Sicherheitstechnik von 

Fo
to

: d
jd

/w
w

w
.t

h
eb

en
.d

e

Darscht Überdachungen . Inhaber Edgar Darscht
Erwitter Str. 34 . 59590 Geseke 

Mobil 0171 4939771 . Telefon: 02942 77 60 498
info@darscht-ueberdachungen.de . www.darscht-ueberdachungen.de

Besuchen 
Sie unsere

Ausstellung!

geschulten Fachhandwerkern 
einbauen. Denn der beste DIN-
geprüfte Einbruchschutz nutzt 
nichts, wenn er falsch eingebaut 
wurde. (djd/dzi)
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ImmobilienImmobilien

Wer eine eigene Immobilie be-
sitzt, weiß: Darin stecken nicht 
nur Mühe und Zeit, sondern 
vor allem auch viel Geld. Geld, 
das die Bewohner im Alter gut 
gebrauchen können. Denn mit 
dem Eintritt in den Ruhestand 
sinken die Einnahmen bei den 
meisten Menschen deutlich. 
Was können sie tun, wenn sie 
im Ruhestand auf das „Beton-
geld“ angewiesen sind? Zwei 
Lösungen bieten sich dabei 
an: der Verkauf der Immobilie 
oder ihre Verrentung.

Große Mehrheit möchte zu 
Hause wohnen bleiben
Ein Verkauf empfiehlt sich, wenn 
die Senioren nicht an der ver-
trauten Umgebung hängen 
oder die Nachkommen weit 
weg wohnen und man gerne in 
ihre Nähe ziehen möchte. Eben-

so ist es möglich, dass Haus und 
Garten nach dem Auszug der 
Kinder viel zu groß geworden 
und ohne Hilfe nicht mehr zu 
bewirtschaften sind. Dann ist es 
ebenfalls sinnvoll, sich von der 
Immobilie zu trennen. 
	 Die große Mehrheit der Se-
nioren möchte jedoch zu Hau-
se wohnen bleiben. Ein Auszug 
kommt für sie nicht infrage. Dann 
bietet sich eine Verrentung an: 
Dabei wird die Immobilie ver-
kauft, im Gegenzug bekommen 
die Senioren ein lebenslanges 
Wohnrecht und eine lebenslan-
ge Rente. Beide Rechte werden 
an erster Stelle im Grundbuch 
verankert. Statt regelmäßigen 
monatlichen Zahlungen sind 
auch Einmalbeträge ebenso 
wie eine Kombination aus Mo-
natsrente und Einmalzahlung  
möglich. 

Mehr als ein Zuhause
So kann die eigene Immobilie den 
Ruhestand finanzieren

	 Und bei einem Umzug ins 
Pflegeheim sorgen die Einnah-
men aus der Vermietung noch 
einmal für zusätzliches Geld. So-
mit haben die Senioren in jedem 
Fall keine finanziellen Sorgen 

mehr. Auch um die Instandhal-
tung der Immobilie kümmern 
sich die Anbieter so einer Im-
mobilienrente, denn sie haben 
selbstverständlich ebenfalls ein 
Interesse am Erhalt des Hauses.

Den erfolgreichen Verkauf einer Immobilie 
kann man dem Zufall überlassen...

... oder den Experten

Hauptstr. 16 · 59519 Möhnesee
0 29 24 - 6 23 95 02

Steinweg 20 · 59929 Brilon
0 29 61 - 9 22 29 85

www.gerke-immobilien.de

Claudia Hauschulte
Immobilienberaterin Büro Möhnesee

Teurer als uns zu beauftragen ist, 
uns nicht zu beauftragen

Fotos: djd/Deutsche-Leibrenten/Sonja-Brueggemann

Berechnung der Rente
Die Verkäufer zahlen für das 
Wohnrecht zwar keine Miete im 
eigentlichen Sinne. Das Wohn-
recht wird jedoch in der Ren-

tenzahlung verrechnet, d.h. 
die Rente ist um diesen Wert 
des Wohnrechts verringert. Der 
Wohnwert wird anhand der sta-
tistisch voraussichtlichen >>> 



18 | halloSoest Oktober 2020

Immobilien

>>> Lebensdauer errechnet 
und kann mithilfe der Sterbe-
tafel des Statistischen Bundes-
amtes nur geschätzt werden. 
Lebt der Verkäufer länger als an-
genommen in der Immobilie, 
bedeutet das einen finanziellen 
Vorteil für ihn, denn der kalku-
lierte und vom Kaufpreis ab-
gezogene Wohnwert lag dann 
niedriger als der tatsächlich be-
anspruchte Wohnwert. Lebt er 
kürzer, ist das natürlich ein Vor-
teil für den Käufer. 
	 Damit der Zahlungszeitraum 
und das finanzielle Risiko für 
den Käufer überschaubar blei-
ben und die Ratenzahlungen 
eine gewisse Mindesthöhe er-
reichen, knüpfen die Leibren-
ten-Anbieter an den Kauf einer 
Immobilie ein Mindestalter des 
Verkäufers. Dieses liegt in der 
Regel bei 65 bis 70 Jahren.
	 Wie hoch der Kaufpreis ist, 
hängt sowohl vom Verkehrs-
wert der Immobilie, als auch 
von der voraussichtlichen Le-
bensdauer und des sich daraus 

ergebenden Werts des Wohn-
rechts ab. Je länger die Be-
wohner voraussichtlich in der 
Immobilie wohnen bleiben, de-

sto geringer fällt der Kaufpreis 
aus. Denn Wohnwert und Ren-
tenzahlungen erhöhen sich 
durch eine lange Wohndau-

er, und diese „Kosten“ werden 
vom Verkaufspreis abgezogen.  
(dzi/djd)

Rogner Variodach
Terrassendachprofi GmbH
Köttersweg 21
59494 Soest  • 0 29 21 / 6 22 22

www.rogner-variodach.de
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WarsteinWarstein

Seit dem 1. Januar 2018 liegt 
die Gestaltung und Durch-
führung der Kupferhammer-
Konzerte als überregional be-
liebte Reihe von Konzerten 
klassischer Kammermusik in 
den Händen der Ki Kulturini-
tiative e.V.. Der entsprechen-
de Vertrag zwischen der Stadt 
Warstein und der Ki wurde zu-
nächst für drei Jahre abge-
schlossen. 

Er verlängert sich unbefristet, 
wenn beide Parteien einverstan-
den sind. Nun gaben sich die 
Stadt Warstein und die Ki nach 
gut zweieinhalb Jahren der ge-
lungenen „Verlobungszeit“ im 
Haus Kupferhammer in feier-
lichem Rahmen das „Ja-Wort“. Die 
Planungen der Ki für die Folge- 
jahre können beginnen.
	 „Die Konzertreihe steht seit 
1962 für Musik in herausra-
gender Qualität“, urteilt Bürger-
meister Thomas Schöne. „Sie ist 
untrennbar mit Haus Kupferham-
mer verbunden, denn die exqui-
siten musikalischen Leistungen 
und der Ort kultureller Ausstrah-
lung ergänzen sich auf eine ganz 

besondere Weise. Die Ki hat die 
Reihe der Kupferhammer-Kon-
zerte ganz behutsam übernom-
men, um vor allem durch orga-
nisatorische Maßnahmen eine 
Zukunftsfähigkeit zu erlangen. 
Das ist ihr vorbildlich gelungen!“ 

Ki wünschte sich 
Verlängerung
Auch die Ki wünschte sich aus-
drücklich eine Vertragsverlänge-

Symbiose gelungen
Stadt Warstein und Ki Vertrag über Kupferhammer-Konzerte

rung, denn dass die Konzertreihe 
nun unter ihrem Dach läuft, habe 
organisatorisch viele Vorteile und 
biete Synergieeffekte. „Wir ste-
hen nun für ein breiteres Spek-
trum an Kulturveranstaltungen“, 
unterstreicht Werner Braukmann, 
2. Vorsitzender der Ki. Und der 1. 
Vorsitzende Michael Römer er-
gänzt: „Die Übernahme ist un-
seres Erachtens ganz unmerklich, 
bruchlos vonstattengegangen. 
Wir haben uns im Wesentlichen 
darum bemüht, die Organisati-
on und die Öffentlichkeitsarbeit 
zeitgemäßer und effizienter zu 
gestalten.“ 
	 Die künstlerische Leitung für 
die Konzerte und damit insbe-
sondere die Auswahl der Künst-
lerinnen und Künstler liegt wei-
terhin in den bewährten Händen 
von Gisela Juraschka, was auch 
die Fortführung des hohen mu-
sikalischen Anspruchs garan-
tiert. „Die Kupferhammer-Kon-
zerte fühlen sich unter dem Dach 
der Ki sehr wohl. Der Wechsel 
zum neuen Veranstalter ging rei-
bungslos über die Bühne, die 
hochkarätige Qualität der Kon-
zertreihe wird von der Ki unter-
stützt. Durch die professionelle 
Modernisierung der Werbung 
auch im Internet wurde die Be-
kanntheit in der Region aus-
geweitet und es konnten neue 
Interessenten und Besucher ge-

wonnen werden“, betont Gisela 
Juraschka.
	 Die positive Entwicklung zeigt 
sich auch in den Zuschauerzah-
len, die sich um nahezu 20 Pro-
zent erhöhten – lässt man das 
Coronajahr 2020 unberücksich-
tigt. 

Konzert im Oktober
Übrigens: Das nächste Kupfer-
hammer Konzert findet im Rah-
men des „Celloherbst am Hell-
weg“ am Samstag, 24. Oktober, 
ab 18 Uhr im Haus Kupferham-
mer statt. Unter dem Titel „PRO-
JECT BEETHOVEN BTHVN2020 
– Nah & fern“ stehen Mati-
as de Oliveira Pinto (Violoncel-
lo) aus Brasilien und Risa Ada-
chi (Klavier) aus Japan auf der 
Bühne. In diesem besonderen 
Kammermusikkonzert wird Be-
ethovens fünfte Cellosonate in 
Gegenüberstellung mit einem 
zeitgenössischen Werk von Ste-
fan Heuck (Sonate op.89,2) für 
Cello und Klavier zu hören sein. 
Karten gibt’s für 25 Euro im Vor-
verkauf unter Tel. 02902/860982 
oder Tel. 02902/1023 sowie  
unter E-Mail:
gisela@juraschka.de. 

Die Tickets liegen dann zur Ab-
holung an der Abendkasse be-
reit. Kurzfriste Änderungen oder 
Absagen sind möglich.

Der „5verBund“ der LEADER-
Region bildet gemeinsam mit 
der NUA (Natur- und Umwelt-
schutzakademie NRW) im Jahr 
2020 zertifizierte Natur- und 
Landschaftsführer für die Re-
gion aus. In der Stadt Warstein 
nimmt der städtische Mitar-
beiter Jörg Wasmuth am Lehr-
gang teil.

„Der SGV Hirschberg bietet 
schon seit langem Naturfüh-
rungen an. Mit der Ausbildung 
zum Natur- und Landschafts-
führer kann ich aber mein Wis-
sen extrem vertiefen. Außerdem 
erhalten wir Grundlagenwissen 
über Kommunikation und Di-
daktik, was sehr hilfreich ist“, er-
läutert Jörg Wasmuth seine Be-
weggründe für den immerhin 
70-stündigen Lehrgang. „Diese 
Zahl betrifft aber nur die Prä-
senz-Stunden. Die Flut an Infor-
mationen muss man jedoch zu 
Hause noch sortieren und auf-
arbeiten. Außerdem müssen wir 
als Hausarbeit eine Führung aus-
arbeiten – ich schätze, insgesamt 
werden es mindestens 100 Stun-
den.“ 
	 Diese investiert das langjäh-
rige Mitglied des SGV Hirschberg 
jedoch gerne. Schließlich lernen 
die Teilnehmer, wie sie auf in-
teressante und abwechslungs-
reiche Art Natur, Landschaft, 
Heimatgeschichte und Kultur 
erlebbar machen. Auf dem Plan 

stehen zudem Fächer wie Ökolo-
gie, Geologie, Landschaftspflege, 
Wald und Forst oder Tourismus. 
„Mir liegt es am Herzen, Men-
schen den Wert von Natur und 
Landschaft nahezubringen und 
ihnen eine achtsame Wahrneh-
mung der Natur vor Ort zu er-
möglichen“, betont Jörg Was-
muth. 
	 Durch den Zertifikatslehr-
gang erhalten die Naturinte-
ressierten das Rüstzeug, um 
künftig eigenständig und quali-
fiziert Führungen zu planen und 
durchzuführen. Zahlreiche Ex-
kursionen in die gesamte Regi-
on ergänzen den theoretischen 
Teil und stellen interessante 
Orte, Landschaftstypen und tou-
ristische Highlights vor.
	 Während der Hirschberger 
bislang vor allem Führungen 
am Kohlenmeiler in Hirschberg 
durchgeführt hat, will er für seine 
Hausarbeit eine Tour von Hirsch-
berg aus in das Hevetal ausarbei-
ten: „Das ist ein wunderschönes 
Naturschutzgebiet mit einer Wa-
cholderheide, sehr interessanten 
Bachläufen und besonderen Ge-
steinsarten, die in den Tälern der 
Seitenarme der Heve gut zu be- 
obachten sind. Eine ebenfalls 
sehr interessante Wanderung 
führt in das Bilsteintal oder durch 
das Naturschutzgebiet Oberha-
gen. An landschaftlichen Beson-
derheiten fehlt es uns im Gebiet 
der Stadt Warstein nicht."

LEADER-Natur-  
und Landschaftsführer 
Jörg Wasmuth lässt sich in
Warstein ausbilden

Schicken Sie uns auch Ihr Lieblingsfoto:

info@fkwverlag.com

Foto:  Manfred Kristmann, Belecke

Leserfoto

Malerischer 
Morgen-Himmel ... 
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WohlfühltippsWerl

Fans von Bibi Blocksberg, der 
berühmtesten kleinen Hexe 
Deutschlands, können sich 
freuen, denn endlich kommt 
sie mit ihrem Musical „Alles wie 
verhext!“  in die Stadthalle Werl. 

Nachdem der erste Termin am 
15. Mai ausfallen musste, findet 
nun der Ersatztermin am Don-
nerstag, 8. Oktober, um 16 Uhr 
statt. Natürlich behalten bereits 
gekaufte Tickets ihre Gültigkeit.

Ein verhexter Tag mit Bibi Blocksberg
Kindertheater in Werl 

Jeder kennt das: Es gibt Tage, 
an denen einfach alles schief-
läuft! Das fängt morgens schon 
beim Aufstehen mit dem fal-
schen Fuß an und zieht sich über 
den ganzen Tag. Dann ist ein-
fach „Alles wie verhext!“. Einen 
solchen Tag hat auch die kleine, 
freche Hexe Bibi Blocksberg er-
wischt: Schon morgens gibt es 
ein Riesendurcheinander mit ih-
ren Eltern Barbara und Bernhard 
Blocksberg zu Hause. Und auch 
in der Schule will einfach gar 
nichts klappen. Bibis Lehrerin 
Frau Müller-Riebensehl bringt 
das ganz schön auf die Palme! 
	 Abends ist dann auch noch 
Walpurgisnacht auf dem Blocks-
berg. Dieses Jahr sollen dort Bibi 
und Barbara Blocksberg zusam-
men mit Oma Grete das große 
Hexenfeuer entfachen. Aber was 
wird Walpurgia, die Vorsitzende 
des Hexenrates bloß dazu sagen, 
wenn dort auch alles schiefläuft?

	 Wird es den Hexen der Fami-
lie Blocksberg gelingen, das He-
xenfeuer zur Walpurgisnacht wie 
vorgesehen zu entzünden? Die 
kleinen und großen Hexen-Fans 
im Saal dürfen Bibi, ihrer Mut-
ter und ihrer Oma sogar dabei 
helfen, denn bei diesem Fami-
lien-Pop-Musical ist Mitmachen 
dringend erwünscht. Kleine und 
große Hexen in Kostümen sind 
herzlich willkommen! Freuen Sie 
sich auf eine mitreißende Insze-
nierung vom Cocomico Theater 
mit tollen neue Liedern und wie-
der einmal ganz viel „Hex hex!“. 

Das Stück ist für Kinder ab vier 
Jahren geeignet und dauert 
etwa 110 Minuten inklusive ei-
ner Pause. Karten gibt es für 11 
bis 15,40 Euro bei der Stadtin-
formation Werl, Steinerstraße 2, 
unter Tel. 02922/ 8703500 oder 
per E-Mail an: stadtinfo-werl@
web.de.
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„Wir nach“
Sebastian Pufpaff in Werl 
Pufpaff? Ist das ein Künstlerna-
me? Ist das Programm eher Ka-
barett oder Comedy? Diese und 
noch viele andere Fragen beant-
wortet das aktuelle Programm 
„WIR NACH“ von und mit Sebas-
tian Pufpaff. Am Donnerstag, 29. 
Oktober, um 20 Uhr steht er auf 
der Bühne der Stadthalle Werl 

Gretel fing an zu weinen und 
sprach: „Wie sollen wir nun aus 
dem Wald kommen?“ Hänsel aber 
tröstete sie: „Wart nur ein Weilchen, 
bis der Mond aufgegangen ist, 
dann wollen wir den Weg schon 
finden.“ Wissen Sie was, die Welt 
geht unter und wir fahren mit Voll-
gas darauf zu, ja, das stimmt. Aber 
wir sind die Lenker. Sie haben das 
Steuer in der Hand. Die Richtung ist 
nicht in Stein gemeißelt, vorgege-
ben oder gar eine Einbahnstraße. 
Die Richtung ist unsere Entschei-
dung. Also, packen Sie die Sonnen-
creme ein, nehmen Sie Ihre be-

sten Vorurteile mit und lassen Sie 
uns auf eine Reise gehen.  Wohin? 
In die Mitte des Humors, denn da 
entspringt der Sinn des Lebens: La-
chen! Ich verspreche Ihnen anzu-
kommen, denn dafür stehe ich mit 
meinem Namen. Ihr Pufpaff 
	 Es herrsch freie Platzwahl und 
Karten gibt’s für 26,80 Euro im Vor-
verkauf, Stadtinformation Werl, 
Steinerstraße 2, unter Tel. 02922/ 
8703500 oder per E-Mail an: stadt-
info-werl@web.de. An der Abend-
kasse kosten die Tickets 30,50 Euro.
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Die Privatärztliche Verrech-
nungsstelle (PVS)/ Westfalen-
Süd wurde 1938 als Selbsthil-
feorganisation zur privatärzt-
lichen Verrechnung für Ärzte 
und Zahnärzte in Dortmund 
gegründet. 1964 wurde der 
Hauptsitz der PVS/ Westfa-
len-Süd nach Unna verlegt. 
Heute bieten hier 71 Mitarbei-
ter in Voll- und Teilzeit, davon 
neun Auszubildende, ihren Kli-
enten persönliches Know How, 
notwendige räumliche sowie 
persönliche Nähe. 

Auf diese Weise bieten sie einen um-
fassenden Service und lückenlose 
Dienstleistung in den Bereichen Ho-
norarabrechnung, Korrespondenz 
sowie Forderungs- und Kontoma-
nagement. Mit ihrer konsequenten 
Konzentration auf die Region trägt 
die PVS/Westfalen-Süd seit über 80 
Jahren auch der notwendigen be-
sonderen Vertrauensbeziehung zu 
ihren Kunden Rechnung.
 Als Experte für die privatärzt-
liche Abrechnung  entlastet die 
PVS/Westfalen-Süd Ärzte von Ver-
waltungsarbeiten rund um die

Die PVS Westfalen-Süd 
Über 80 Jahre - persönlich, nah und kompetent

Privatabrechnung, sodass mehr 
Zeit für die Behandlung der Pati-
enten bleibt. Mit den Daten, die wir 
vom Arzt/Zahnarzt für die Erstel-
lung der Rechnung erhalten, ge-
hen wir besonders sorgfältig um, 
denn das Thema Datenschutz hat 
bei der PVS höchste Priorität. Un-
sere Mitarbeiter sind an die beson-
ders strenge Schweigepfl icht nach § 
203 Abs. 1 Nr. 7 StGB gebunden, die 
mit der ärztlichen Schweigepflicht 
gleichrangig ist. Die in Anspruch 
genommenen Leistungen werden 
nach der Gebührenordnung für 
Ärzte (GOÄ) bzw. Zahnärzte (GOZ) 
abgerechnet. Auf Basis der von den 
Ärzten/Zahnärzten übermittelten 
Daten erstellt die PVS die Rechnung 
und prüft nochmals genauestens 
auf GOÄ-/GOZ-Konformität, bevor 
die Rechnung an den Patienten zu-

gestellt wird. 
Die PVS hilft 
bei Fragen zur Zif-
fernzusammenstel-
lung und unterstützt die Patienten 
auch gerne bei der Gegenargumen-
tation, sollte es mal zu Beanstan-
dungen durch Kostenträger oder 
Versicherungen kommen.
 Ärzte profi tieren als Mitglied der 
PVS/ Westfalen-Süd über die Ab-
rechnung hinaus von vielen wei-
teren Leistungen wie individuelle 
Auswertungen und Statistiken, 
wichtigen Informationen und in-
teressanten Tipps oder der ver-
günstigten Teilnahme an fachspezi-
fi schen Seminaren und Workshops.
Die PVS Westfalen-Süd - Vertrauens-
würdiger Partner für Arzt, Zahnarzt 
und Patient.
www.pvs-westfalen-sued.de

Grippeschutz ist nicht nur Eigennutz
Mit einer Impfung erhöht man auch die Sicherheit für andere
Während sie bei etwa einem 
Drittel der Infizierten zu gar kei-
nen und bei einem weiteren Drit-
tel nur zu milden Symptomen 
führen, erwischen sie das letz-
te Drittel ziemlich heftig. Ho-
hes Fieber, Kopf- und Glieder-
schmerzen, Husten und starke 
Erschöpfung quälen die Betrof-
fenen, auch Komplikationen wie 
eine Lungenentzündung oder 
ein Herzinfarkt können auftre-
ten. Schwere Verläufe einer In-
fluenza können tödlich enden. 
Deshalb empfiehlt die Ständige 
Impfkommission (STIKO) die 
Grippeschutzimpfung. Die Kran-
kenkasse übernimmt die Kosten.

Besonders gefährdet sind alte und 
kranke Menschen. Aber was ist mit 
den Jüngeren ohne Vorbelastung 
und Oma im Haus? Auch für sie 
kann eine Impfung sinnvoll sein. 
Denn erstens sind schwere Krank-
heitsverläufe bei gesunden Ju-
gendlichen und Erwachsenen zwar 

seltener, aber nicht ausgeschlos-
sen. Zweitens können auch Infi-
zierte ohne oder mit schwachen 
Symptomen andere anstecken. 
Wer zum Beispiel alte Eltern oder 
Großeltern, ein asthmakrankes 
Kind oder eine schwangere Kol-
legin hat, macht also auch für die-
se das Leben sicherer, indem er 
sich den Impfschutz holt. Gerade 
bei Risikopersonen führt die eige-
ne Impfung nicht immer zur ge-
wünschten Immunität, da ihr Ab-
wehrsystem nicht effektiv genug 
arbeitet. Dann ist es wichtig, dass 
sie gar nicht erst mit den Grippe-
viren in Kontakt kommen. Und das 
lässt sich am ehesten gewährlei-
sten, wenn sie von Geimpften um-
geben sind. Jeder, der sich immuni-
sieren lässt, nützt so nicht nur sich 
selbst, sondern auch seinen Lieben 
und der ganzen Gemeinschaft.
	 Die STIKO empfiehlt Angehöri-
gen von Risikogruppen dringend 
zur Grippeimpfung. Dazu zählen 
Menschen über 60 Jahre, medizi-

Foto: djd/Sanofi/Getty-Images/Byjeng

nisches Personal, Bewohner von 
Alten- und Pflegeheimen, Berufs-
tätige mit viel Publikumsverkehr, 
Betreuende von Risikopersonen 
sowie schwangere Frauen. Eben-
falls wird eine Impfung chronisch 
Kranken empfohlen. Bei Personen 
mit chronischen Atemwegsbe-
schwerden wie Asthma oder COPD 
(chronisch obstruktive Atemwegs-
erkrankung) kann die Grippe einen 
Schub auslösen. Menschen mit Di-
abetes und anderen chronischen 
Stoffwechselerkrankungen und 
Herz-Kreislauf-Patienten zählen 
ebenfalls dazu sowie diejenigen 
mit durch Krankheiten oder Medi-

kamenteneinnahme geschwäch-
tem Immunsystem (etwa durch 
hochdosiertes Kortison, Chemo-
therapie).
	 Ein weiterer Grund, der gerade 
dieses Jahr für eine Grippeimpfung 
spricht, ist die Corona-Pandemie. 
Denn solange es keine Impfung 
gegen Covid-19 gibt, ist es umso 
wichtiger, zumindest einen Mix 
verschiedener gefährlicher Atem-
wegsinfektionen zu vermeiden. 
Wer zusätzlich auf Hygiene ach-
tet und mit Krankheitssymptomen 
konsequent zu Hause bleibt, hat 
dann schon viel für ein sichereres 
Umfeld getan. (djd/lj)
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SeniorenSenioren

Wir bieten Ihnen individuelle 

und kompetente Lösungen 

rund um ihr Hören! 

Gerne stellen wir Ihnen die 

Hörsysteme der neuesten 

Generation vor. 

Montag bis Freitag:

  9.00 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

Wasserstr. 6

59505 Bad Sassendorf

Tel.: 0 29 21 / 9 81 82 97

© halloSOEST - F.K.W. Verlag©
le

v 
do

lg
ac

ho
v 

- s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Neue 
Lebensqualität 

mit Hörsystemen!

Wir freuen uns auf Sie!

HÖRST DU

www.hoergeraete-symann.de

das Herbstlaub 

rascheln?

Ein Schlaganfall ist immer ein 
Notfall! Egal, ob es sich „nur“ 
um eine TIA (Transitorisch Is-
chämische Attacke) oder ei-
nen vollendeten Schlaganfall 
handelt. Mit einer Hirnblutung 
oder einem Hirninfarkt ist nicht 
zu spaßen, unter den Folgen 
leiden die Betroffenen häufig 
lebenslang. 

Allen Varianten des Apoplex ist 
gemein, dass es zu einer Mangel-
durchblutung im Gehirn kommt. 
Diese entsteht zum Beispiel, 
wenn aufgrund von Bluthoch-
druck und Arterienverkalkung 
ein Gefäß platzt, was eine Hirn-
blutung nach sich zieht. Oder 
wenn wegen eines Thrombus 
(Blutpfropfen) oder einer Ge-
fäßverkalkung eine Hirnarte-
rie verstopft: der Hirninfarkt. Die 
fehlende Durchblutung von Hirn- 
arealen führt zu den gefürchte-
ten Folgen eines Schlaganfalls, 

Schlaganfall
Behandlung, Rehabilitation, Vorbeugung

die ein breites Spektrum körper-
licher und neuropsychologischer 
Beeinträchtigungen von Läh-
mungen bis hin zu Sprach-, Seh- 
und Aufmerksamkeitsstörungen 
abdecken.

Symptome? 112 wählen!
Damit sich die Folgen eines 
Schlaganfalls in Grenzen hal-
ten, ist vor allem schnelle Hilfe 
gefragt. Hier zählt wirklich jede 
Minute! Deswegen sollten Sie 
niemals zögern, einen Kranken-
wagen zu rufen, wenn Sie un-
ter einem der folgenden Symp- 
tome leiden: Sehstörungen wie 
Doppeltsehen oder Einschrän-
kung des Gesichtsfelds. Sprach-
störungen wie abgehaktes 
Sprechen, mitunter auch Ver-
ständnisprobleme. Lähmungs-
erscheinungen, vor allem einer 
Körperhälfte, und hängendem 
Mundwinkel. Schwindel und 
starke Kopfschmerzen.

Im Krankenhaus
Beim Verdacht auf einen Schlag-
anfall landet der Patient optima-
lerweise in einer Stroke Unit des 
Krankenhauses, der Spezialab-
teilung für die Behandlung von 
Schlaganfällen (engl. stroke). Be-
vor mit der Therapie begonnen 
werden kann, muss die genaue 
Ursache des Apoplex ermittelt 
werden, was in der Regel mit-
tels einer Computertomographie 
(CT) geschieht. Zudem werden 
weitere Untersuchungen des 
Herz-Kreislauf-Systems durchge-
führt, z.B. Ultraschall, EKG, Blut-
analyse. Gerade, wenn keine Vor-
erkrankungen vorliegen, kann 
es mitunter einige Tage dauern, 
bis die exakte Ursache gefunden 
ist. Oft wird dann medikamen-
tös versucht, weitere Gefäßver-
stopfungen zu verhindern, wenn 
es sich um einen Hirninfarkt han-
delt. Bei einer Hirnblutung ist 
meist eine Operation nötig.

Reha
Um nach einem Schlaganfall flott 
wieder auf die Beine zu kommen, 

beginnen die Rehabilitations-
Maßnahmen schnellstmöglich, 
am besten noch während des 
Krankenhausaufenthalts. Ein 
therapeutisches Team aus ver-
schiedenen Berufsgruppen, wie 
Physiotherapeuten, Ergothera-
peuten, Logopäden, Neuropsy-
chologen, Pflegekräften, Sozial-
dienst und Medizinern kümmert 
sich um eine umfassende Betreu-
ung aller auftretenden Probleme 
von Sprachstörungen bis hin zu 
organisatorischen und rechtli-
chen Belangen. Den Betroffenen 
so gut wie möglich wieder zur 
Selbstständigkeit verhelfen, ist 
das oberste Ziel der Reha-Maß-
nahmen. Fortgeführt wird die im 
(Akut-)Krankenhaus begonnene 
Rehabilitation in ambulanten 
oder stationären Rehabilita- 
tionseinrichtungen. Idealerwei-
se geschieht dies im Sinne einer 
Anschlussheilbehandlung (AHB) 
direkt im Anschluss an den Kran-
kenhausaufenthalt. Der Verlauf 
ist, abhängig von der Schwere 
des Schlaganfalls, individuell un-
terschiedlich. In der Regel um-

fasst der Aufenthalt in einer Re-
habilitationseinrichtung etwa 
drei Wochen (evtl. wird er verlän-
gert), anschließend werden häu-
fig ambulante Therapiemaßnah-
men wahrgenommen.

Sport als Baustein
D er Spor t  ermögl icht  den 
Schlaganfall-Betroffenen – im 
Gegensatz zur Therapie – ein 
spielerisches, eher unbewuss-
tes (Bewegungs-) Lernen. Sie ge-
winnen in den Gruppen neue so-
ziale Kontakte und können sich 
austauschen. Viele Betroffene ge-
ben an, dass der Sport für neues 
Selbstbewusstsein gesorgt hat 
und sie aus ihrer sozialen Isolati-
on „befreit“ hat. Der Sport nach 
Schlaganfall ist somit ideale Er-
gänzung und Weiterführung der 
medizinischen Rehabilitation. 
Dadurch, dass er das Wohlbefin-
den der Betroffenen fördert und 
einen Leistungsknick langfristig 
vermeidet, hilft er, Kosten für das 
Gesundheitssystem einzuspa-
ren. Als so genannte ergänzende 
medizinische Leistung wird der 

Rehabilitationssport nach Ver-
ordnung des Arztes von der Kran-
kenkasse finanziert.

Pflegebedürftigkeit
Allen Reha-Maßnahmen zum 
Trotz werden leider viele Schlag-
anfall-Patienten zum Pflegefall 
und sind auf Hilfe angewiesen. 
Bestenfalls kann die Pflege zu 
Hause stattfinden und ein Pfle-
gedienst kümmert sich um die 
Versorgung. In schweren Fällen 
ist die Unterbringung in einem 
Pflegeheim optimal. Allem voran 
geht die Beantragung des Pfle-
gegrads, der bei einem schweren 
Schlaganfall oft zügig gewährt 
wird. Der Sozialdienst des Kran-
kenhauses oder der Reha-Einrich-
tung hilft Ihnen gern bei der Be-
antragung weiter.

Risikofaktoren 
und Vorbeugung
Mediziner unterscheiden bezo-
gen auf den Schlaganfall so ge-
nannte beeinflussbare und nicht 
beeinflussbare Risikofaktoren. 
Wichtigster beeinflussbarer – also 

behandelbarer – Risikofaktor ist 
der Bluthochdruck (Hypertonie). 
Andere Risikofaktoren sind die 
Zuckerkrankheit (Diabetes mel-
litus), Herzrhythmusstörungen 
(z.B. das Vorhofflimmern) das 
Rauchen und erhöhte Blutfette 
(Fettstoffwechselstörungen). Fer-
ner erhöhen übermäßiger Alko-
holkonsum, starkes Übergewicht 
und Bewegungsmangel das Risi-
ko eines Schlaganfalls. 
	 Wichtigster nicht beeinfluss-
barer Risikofaktor ist das Alter- mit 
steigendem Lebensalter nimmt 
das Schlaganfall-Risiko zu. Als 
Faustregel gilt: Das Schlaganfall-
Risiko verdoppelt sich ab dem 50. 
Lebensjahr jedes Jahrzehnt. Aber: 
Auch junge Menschen, sogar Kin-
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der, können von einem Schlag-
anfall betroffen sein – er ist keine 
reine „Alterskrankheit“. Die Kon-
trolle und Reduktion der Risiko-
faktoren sollte in jedem Lebens-
alter ernst genommen werden, ist 
aber insbesondere für ältere Men-
schen ein wichtiges Werkzeug zur 
Verhinderung von Schlaganfäl-
len. Dazu zählt Bewegung, gesun-
de Ernährung, Verzicht auf Rau-
chen und regelmäßige Kontrollen 
beim Arzt (Check-up). Tipp: Auf 
der Homepage der „Stiftung Deut-
sche Schlaganfall Hilfe“ finden 
Sie viele Informationen rund ums 
Thema und auch einen Test für Ihr 
eigenes Schlaganfall-Risiko. www.
schlaganfall-hilfe.de (hs/Stiftung 
Deutsche Schlaganfall Hilfe)
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Hitzewallungen, Gewichtszu-
nahme, Haarausfall: Viele Ver-
änderungen gehen mit der Me-
nopause einher. Nicht jede Frau 
leidet dabei unter schwerwie-
genden Problemen und so man-
che leichten Beschwerden kön-
nen mit sanften Methoden 
behoben werden.

Im sogenannten Klimakterium 
nimmt die Hormonproduktion 
und damit die Fruchtbarkeit der 
Frau ab. Die Zyklen werden un-
regelmäßige bis schlussendlich 
die Monatsblutung komplett 
ausbleibt. Für Wechseljahrsbe-
schwerden gibt es kein Patentre-
zept. Genauso gestaltet sich die 
Zeit bis zur Menopause bei je-
der Frau anders – selbst die Er-
fahrungen der Mutter geben kei-
nen Aufschluss darüber, wie es 
bei einem selbst ablaufen wird. 
Dem neuen Lebensabschnitt mit 
Gelassenheit entgegenzusehen, 

ist in jedem Fall eine gute Ein-
stellung.
	 Immer mehr Frauen möchten 
mit natürlichen Methoden ge-
gensteuern, wenn in den Wech-
seljahren Hitzewallungen, Stim-
mungsschwankungen oder 
Schlafstörungen auftreten. Und 
tatsächlich gibt es eine ganze 
Reihe sanfter Therapieansätze, 
darunter solche, die den Säu-
re-Basen-Haushalt wieder ins 
Gleichgewicht bringen. Der sei 
durch die Hormonumstellung 
bei vielen Frauen aus der Balan-
ce, sagt Heilpraktikerin Ute Jent-
schura. So könnten basische An-
wendungen, etwa Bäder mit 
MeineBase, eine Hilfe sein, wenn 
plötzliche Schweißausbrüche das 
Wohlbefinden stören. Studien 
zeigen außerdem, dass sportliche 
Frauen seltener unter Hitzewal-
lungen leiden. Bei innerer Unruhe 
und Schlafstörungen rät die Ex-
pertin zu Kräutertees mit Laven-

del, Baldrian und Hopfen. Auch 
Globuli und Schüssler-Salze kön-
nen hilfreich sein.
	 Viele Frauen leiden in den 
Wechseljahren an trockener Haut. 
Durch den sinkenden Östrogen-
spiegel wird auch weniger Kol-
lagen eingelagert, das der Haut 
Spannkraft verleiht und Feuchtig-
keit speichert. Hier sollte die Pfle-
ge ansetzen, die nun reichhaltiger 
sein darf. Kollagen gibt’s auch zur 
inneren Anwendung: Wenn Sie 
dann noch darauf achten, viel zu 
trinken, beugen Sie zu trocken-
er Haut und Falten bestmöglich 
vor. Fallen hormonbedingt die 
Haare aus, sollte man sich an Pro-
fis wenden. Dermatologen sind 

Hilfe, Wechseljahre!
Typische Beschwerden lassen 
sich lindern

Die Wechseljahre sind ein  
natürlicher Prozess, dem  
frau entspannt begegnen kann. 
Foto: djd/Jentschura International

erste Ansprechpartner, um das 
Problem im wahrsten Sinne des 
Wortes an der Wurzel zu packen. 
Um die kosmetischen Belange 
kümmern sich Friseure und, im 
schlimmsten Fall, Zweithaarspe-
zialisten. Wenn auch Haarver-
dichtungen nicht mehr mach-
bar sind, ist eine schicke Perücke 
perfekt. Diese sind so natürlich, 
dass man keinen Unterschied 
zum eigenen Haar bemerkt. Und 
für experimentierfreudige Frauen 
die Möglichkeit, ganz unkom-
pliziert eine komplette Typver-
änderung vorzunehmen. Lassen 
Sie sich einfach beim Zweithaar-
spez ia l i s ten dazu beraten!  
(hs/djd)

Reise / Soest Zweiter FrühlingZweiter Frühling

Praxis für Klassische Homöopathie 
und  Naturheilkunde
Heilpraktikerin Astrid Nordmark

Tätigkeitsbereiche:
• Klassische Homöopathie
• Darmsanierung ( Mikrobielle Therapie )
• Hormonspeicheldiagnostik
• Vitamin D Schnelltestung

Termine nach Vereinbahrung

Brüdertor 3 • 59494 Soest • Mobil 0162-930 580 6
astrid.nordmark14@gmail.com
www.heilpraktikerin-soest-nordmark.de

Königsau 3
59555 Lippstadt 

Telefon 02941 4391
salon-clemens.de

· Hochwertige Kunst und Echthaarperücken

· Individuelle Beratung

· Diskrete und einfühlsame Behandlung in einem 
 separatem Raum

· Anpassen nach Maß für einen perfekten Sitz

· Abrechnung bei ärztlicher Verordnung und Übernahme
 aller Formalitäten mit den Krankenkassen für Sie

· Krankenhaus und Hausbesuche nach Absprache

· Kostenlose Reparatur und Neuanpassung

Theaterfreunde können sich 
auf ein Highlight im Oktober 
freuen: Am Mittwoch, 14. Ok-
tober, (Ersatztermin für den 
17. April) um 20 Uhr bringt das 
Tournee-Theater Thespiskar-
ren die Inszenierung des Ki-
noerfolges „Willkommen bei 
den Hartmanns“ von Simon 
Verhoeven auf die Bühne der 
Stadthalle Soest.

Angelika Hartmann, pensio-
nierte Lehrerin und enttäuschte 
Ehefrau, ist auf der Suche nach 
einer neuen Herausforderung 
und sinnvollen Beschäftigung 
fürs Alter. Warum also nicht sozi-
ales Engagement beweisen und 
einem „armen“ Flüchtling über-
gangsweise ein Zuhause bieten?
Nicht nur Ehemann Richard, 
Oberarzt in der späten Midlife-
Crisis, ist von dieser Idee nur mä-
ßig begeistert, auch die beiden 
Kinder sind mehr als skeptisch. 
Trotz all Konflikte entscheidet 

sich die Familie jedoch für die 
Aufnahme des Flüchtlings, und 
so zieht in das schöne Haus 
der gutsituierten Hartmanns 
in einem Münchner Nobelvier-
tel schon bald der afrikanische 
Asylbewerber Diallo ein, der auf 
eine baldige Aufenthaltsgeneh-
migung hofft. Die Refugee-Wel-
come-Villa der Hartmanns wird 
zum Narrenhaus – sehr zum Ver-
gnügen der Zuschauer.
	 Tickets gibt’s ab 35 Euro im 
Vorverkauf der Stadthalle Soest.
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„Willkommen bei den Hartmanns“
Am 14. Oktober in der Stadthalle Soest

Wer in der kalten Jahreszeit die 
Seele baumeln lassen möchte, 
der sollte sich jetzt schon ein-
mal in Reisebüros beraten las-
sen oder auf Onlineportalen 
stöbern. Hier findet jeder das 
richtige Angebot für den Win-
terurlaub 2020/21.

Auszeit am Winterstrand
Wer in Deutschland bleiben 
möchte, kann zum Beispiel den 
ganz besonderen Charme des 
Ostseestrandes in der Lübe-
cker Bucht in der kühlen Jah-
reszeit entdecken. Weit und frei 
liegt er vor einem, bei einem lan-
gen Spaziergang fühlt sich alles 

ein bisschen leichter an. Warm 
eingemummelt lässt man sich 
durchpusten und kehrt danach 
gemütlich ein. Hier warten viele 
Highlights.
	 Zu den stimmungsvollsten Er-
lebnissen zählt eine geführte Fa-
ckelwanderung durch die Dun-
kelheit am stillen und friedlichen 
Strand entlang des eisigen Ost-
seeufers. Im Schein der Fackeln 
erzählt ein Ostsee-Original Anek-
doten aus seinem „Küsten-Schatz-
kästchen“. 
	 In der Lübecker Bucht gibt es 
außerdem verschiedene Wellnes-
sangebote, die Wärme und Erho-
lung versprechen: Day Spa, eine 
wohltuende Aromaöl-Reise, eine 
hawaiianische Lomi Lomi Nui 
Massage und Saunaangebote.
	 Die historische Altstadt der 
Hansestadt Lübeck – nur einen 
Katzensprung von den Stränden 
der Lübecker Bucht entfernt – ist 
in der Adventszeit wunderschön. 
Die weihnachtlich duftende und 
feierlich funkelnde Altstadtin-
sel, vom Wasser der Trave um-
geben, lädt zum Bummeln ein. 

Natur spüren, Stille genießen
Aber warum so weit in die Fer-
ne schweifen. Zwischen den Bal-
lungszentren Rhein, Main und 

Ruhr liegt eine grüne Oase mit 
weiten, bewaldeten Höhen 
und romantischen Tälern: Das 
Schmallenberger Sauerland und 
die Ferienregion Eslohe gleichen 
einer Insel der Erholung, wo man 
sich dem Trubel der Großstadt 
entziehen und in die herbstliche 
Schönheit der Landschaft ein-
tauchen kann. Das rund 2.000 
Kilometer umfassende Wander-
wegenetz ist gut ausgeschildert, 
etwa der Waldskulpturenweg, 

Entspannung 
geht immer

Jetzt den Winterurlaub 
2020/21 planen

Fotos: djd/www.luebecker-bucht-ostsee.de

Insel Rügen, Sassnitz, komf. FeWo,
Balkon, Meerblick, Termin unter:

Tel. 02381-36211 o. 0171-9754684
knicker-sassnitz.de 

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad, Sauna u. 
Dampfbad im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

der wie ein Outdoor-Museum 
zu elf Kunstwerken führt, oder 
die Golddorf-Routen, die beson-
ders schöne Dörfer umrunden. 
Abenteuer für Groß und Klein 
versprechen eigens für Famili-
en konzipierte Lehrpfade, Erleb-
nisparcours und Wanderwege. 
Auf www.schmallenberger-sau-
erland.de gibt es ein interak-
tives Tourenportal, durch das 
man sich vorab navigieren las-
sen kann.  (dzi/djd)
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Das Szenario kennt jeder: nas-
se Straßen, nebelverhange-
ne Landschaften, Dauerregen, 
Windböen, Graupelschau-
er. Bei solchen Bedingungen 
müssen gerade Bremsen und 
Reifen Höchstleistungen brin-
gen. Denn: Schmierige Stra-
ßen können den Bremsweg 
verlängern, das Bremsverhal-

ten verändern und unkontrol-
lierbar machen. Das erfordert 
Topform von den Bauteilen, 
die jedoch immer stark be-
ansprucht werden und daher 
verschleißanfällig sind. Tech-
nische Mängel an Bremsen, 
Reifen, Klimaanlage und Co. 
können im schlimmsten Fall 
zu schweren Unfällen führen. 
Spezialisten empfehlen des-
halb, einen professionellen Si-
cherheitscheck vor der kalten 
Jahreszeit durchzuführen.

Folgende Fahrzeugteile werden 
überprüft: Elektronik, Bremsen, 
Keilriemen, Beleuchtung, Wind-
schutzscheibe, Flüssigkeitsstän-
de, Abgasanlage, Radaufhän-

gung sowie die Reifen.

Die richtige Bereifung
Alle Jahre wieder greift der 
Leitsatz „von O bis O – von Os-
tern bis Oktober“, wenn es ums 
Wechseln von Sommer- auf Win-
terreifen geht. Auch wenn es in 

Machen Sie Ihr Auto winterfest
So kommen Sie sicher durch die 
kalte Jahreszeit

Foto: Philips/trd/akz-o
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den vergangenen beiden Jahren 
im Oktober noch spätsommer-
lich warm war, heißt das ja nicht, 
dass das dieses Jahr auch wieder 
so sein muss. Pauschal lässt sich 
sagen, dass die Winterreifen auf-
gezogen werden sollten, wenn 
die Außentemperatur kontinu-

ierlich unter sieben Grad Celsi-
us liegt. Doch selbst wenn die 
Tage noch angenehm tempe-
riert sind, härtet erster Nacht-
frost das Material aus und die 
Reifen verlieren den Gripp. Des-
halb empfiehlt sich jetzt der Rei-
fenwechsel. Wer das nicht selbst 
machen möchte, vereinbart ein-
fach einen Termin bei seiner Kfz-
Werkstatt. Dabei müssen Sie 
zwingend die Profiltiefe Ihrer 
eingelagerten Winterräder über-
prüfen. Dazu stecken Sie ein-
fach eine Zwei-Euro-Münze >>> 

Mobiles Leben
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Mobiles Leben

Alles aus einer Hand: So lautet das Motto des 
Auto-Kompetenz-Center Dreisbach in Soest. 
Denn hier bekommen Sie einen Rundum-Ser-
vice für Ihr Kfz. Christian Dreisbach und sein 
Team kümmern sich um Ihr Auto – vom Auspu�  
bis zum Zahnriemen.

Seit Christian Dreisbach den Betrieb am Wisby-
ring vor gut vier Jahren übernommen hat, halten 
ihm nicht nur Bestandskunden die Treue. Auch 
viele neue Kunden konnte er seitdem von seinem 
freundlichen und kompetenten Service über-
zeugen. Der Erfolg gibt ihm Recht: Mittlerweile 
wird er von vier weiteren Kfz-Mechatronikern 
unterstützt und bildet zudem einen angehenden 
Mechatroniker aus. Die Werkstatt bietet nicht nur 
Know-how, wenn es um Reifen und schicke Alu-
felgen geht. Auch Inspektionen und Reparaturen 
sowie TÜV-Abnahmen gehören hier zum Geschäft. 
An drei Tagen pro Woche wird die Plakette hier vom 
TÜV Rheinland vergeben. Wer sein Fahrzeug bei 
Christian Dreisbach checken lässt, der muss sich 
um die Hauptuntersuchung keine Sorgen machen. 

Tipp: Seit letztem Jahr können die Experten ihren 
Service auch für Wohnmobile und Transporter an-
bieten: Die 5,5t-Hebebühne macht’s möglich! 
Vertrauen Sie dem Fachmann!
Wer sein Auto zur Werkstatt bringt, der kann übri-
gens auf ein Ersatzfahrzeug zurückgreifen, damit 
er mobil bleibt. Durch die City � itzen die Kunden 
dann mit einem VW „up!“ und für weitere Strecken 
steht ein VW GTI zur Verfügung. Zu den Service-
leistungen des Auto-Kompetenz-Center Dreis-
bach gehören zudem Achsvermessung und Auto-
glas. Schnell hinterlässt ein Steinschlag spuren, 
doch für Christian Dreisbach und sein Team ist es 
kein Problem, die defekte Scheibe auszubessern 
oder zu ersetzen. Beim kostenlosen 10-Punkte-
Mastercheck wird Ihr Auto von den Experten einer 
Sichtprüfung unterzogen und anschließend berät 
man Sie in Sachen Wartung und Reparatur. Für 
Reisende, die bald mit ihrem Auto in den Urlaub 
starten möchten, bietet die Fachwerkstatt im 
Sommer übrigens noch einen Extra-Service: einen 
kostenlosen Urlaubs-Check, damit Sie sicher und 
entspannt in die Ferien fahren können. 

EUROMASTER: Erfahrung – Know-how – Verlässlichkeit

um die Hauptuntersuchung keine Sorgen machen. 

Seit letztem Jahr können die Experten ihren 
Service auch für Wohnmobile und Transporter an-

Wer sein Auto zur Werkstatt bringt, der kann übri-
gens auf ein Ersatzfahrzeug zurückgreifen, damit 
er mobil bleibt. Durch die City � itzen die Kunden 
dann mit einem VW „up!“ und für weitere Strecken 
steht ein VW GTI zur Verfügung. Zu den Service-
leistungen des Auto-Kompetenz-Center Dreis-
bach gehören zudem Achsvermessung und Auto-
glas. Schnell hinterlässt ein Steinschlag spuren, 
doch für Christian Dreisbach und sein Team ist es 
kein Problem, die defekte Scheibe auszubessern 
oder zu ersetzen. Beim kostenlosen 10-Punkte-
Mastercheck wird Ihr Auto von den Experten einer 
Sichtprüfung unterzogen und anschließend berät 
man Sie in Sachen Wartung und Reparatur. Für 
Reisende, die bald mit ihrem Auto in den Urlaub 
starten möchten, bietet die Fachwerkstatt im 
Sommer übrigens noch einen Extra-Service: einen 
kostenlosen Urlaubs-Check, damit Sie sicher und 

Auto-Kompetenz-
Center Dreisbach e.K.
Wisbyring 10
59494 Soest 
Tel.: 02921 - 36130 auch via 
Fax: 02921 - 3613-22
info@akcd-soest.de
www.akcd-soest.de

- Anzeige -
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 Inspektion nach Herstellervorgabe
 Klima-Wartung „123a“ und 
 „R-1234yf“
 Achsvermessung
 Bremsen-Service
 Öl-Service
 TÜV *
 Scheibentausch/Reparatur
 Einlagerung
 Kostenloser Mastercheck
 sowie vieles mehr

*Auch Eintragen nach §19 Abs. 3 StVZ. 
 Prüfung erfolgt durch den TÜV Rheinland

An Bremsscheiben ist  
Verschleiß häufig auch für  

Autofahrer gut zu erkennen.  
Bei Bedarf wechselt die  

Fachwerkstatt die Scheibe aus. 
Foto: Continental/akz-o

>>> in das Profil. Reicht es noch 
über den silbernen Innenkranz,    
können Sie mit den Reifen noch 
eine Saison fahren. Unterschrei-
tet das Profil vier Millimeter Tiefe, 
müssen die Reifen erneuert wer-
den.

Hell genug?
Gutes Licht ist besonders wichtig. 
Auch wenn mit zunehmendem Al-
ter ein höherer Lichtbedarf bei Au-
tofahrern entsteht, können falsch 
oder schlecht eingestellte Schein-
werfer ebenso jungen Fahrern 
zum Nachteil gereichen. Daher 
lohnt sich ein kostenloser Lichttest 
beim Fachmann. Der Profi in der 
Werkstatt Ihres Vertrauens stellt 
gegebenenfalls die Scheinwer-
fer neu ein, kontrolliert sämtliche 
Leuchtmittel und auch die Batterie. 
Denn eine altersschwache Batte-
rie führt dazu, dass die Scheinwer-
fer nicht mehr die volle Leistung 
 bekommen.

Durchblick und Co.
Auch die Klimaanlage hat eine 
wichtige Funktion: Sie regu-
liert sowohl die Temperatur als 
auch Luftfeuchtigkeit. Wenn 
die Scheiben von innen be-
schlagen, sorgt sie dafür, dass 
der Luft Feuchtigkeit entzogen 
wird. Deshalb sollten Autofah-
rer darauf achten, dass ihre Kli-
maanlage funktionsfähig ist. Ein 
Klimaservice kann mit durch-

geführt werden. Apropos kla-
re Sicht: Bilden sich beim Be-
nutzen der Scheibenwischer 
Schlieren auf der Windschutz-
scheibe, sollte der Scheiben-
wischergummi gereinigt oder 
gegebenenfalls ausgetauscht 
werden.
	 Wir alle haben in der Fahr-
schule gelernt, dass sich bei 
Nässe der Bremsweg verlän-
gert. Die Bremse sollte ohnehin 
regelmäßig gewartet werden, 
vor Beginn der dunklen Jahres-
zeit aber erst recht. Der Kfz-Me-
chatroniker kann den Zustand 
der Bremsanlage schnell prü-
fen und eine Erneuerung der 

Bremsscheiben und -beläge an-
ordnen, falls nötig.
	 Steinschläge und Streusalz 
setzen dem Lack zu. Daher ist 
die Pflege des Autos unabding-
bar, wenn Sie länger Freude da-
ran haben möchten. Waschen 
Sie Ihren fahrbaren Untersatz 
regelmäßig, aber bitte nicht an 
zu kalten Tagen. Danach frie-
ren nämlich unter Umstän-
den die Türgummis- und Dich-
tungen ein. Apropos : Wenn 
Sie den Gummis vor dem Jah-
reszeitenwechsel mit Fettstift 
oder Talkum zu Leibe rücken, 
vermeiden Sie ein Einfrieren.  
(akz-o/lj)
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GastronomieGastronomie

Frische, italienische Küche für Ihre Feier? Dann sollten Sie Ihre Lieben 
bei Brunello verwöhnen lassen. Zu den Köstlichkeiten, die Ihnen das 
Team auf den Teller zaubert, gibt’s erlesene Weine und Spirituosen, teils  
exklusiv direkt aus Italien. Ob Sie mit der Familie oder den Kollegen feiern:  
Bei Brunello erleben Sie mit bis zu 60 Gästen italienische Lebensart in 
herzlicher, entspannter Atmosphäre – mitten in Soest!

BRUNELLO

Mmmmh, Spanferkel! Wer ein Event mit rustikalen Speisen plant, der ist beim 
Partyservice von Charly Bürger genau richtig. Seine knusprigen Spanferkel 
sind über die Grenzen Soests hinaus bekannt und werden Ihnen fix und fertig 
zu Ihrer Feier geliefert. Sie müssen sich um nichts kümmern! Außerdem bringt 
Ihnen Charly Bürger weitere Köstlichkeiten wie Bratkartoffeln, herzhafte Ein-
töpfe oder polnische Spezialitäten wie zum Beispiel Bigos.

Richtung Jahresende wird es wieder gemütlich! Denn gera-
de in der Vorweihnachtszeit trifft man sich gern mit Freun-
den und Verwandten oder unter Kollegen, lässt das Jahr 
Revue passieren und freut sich, sich in entspannter Runde 
vor den Fest- und Ferientagen gemeinsam kulinarisch ver-
wöhnen zu lassen. 
Auch in Corona-Zeiten können Sie ausgiebig schlemmen: 
Die Gastronomen in der Region legen sich mächtig ins 
Zeug, um ihren Gästen ein sorgenfreies Erlebnis zu berei-
ten. Aus diesem Grund sind die Feierlichkeiten bis auf Wei-
teres auch nur im kleineren Kreis möglich.

                 Kulinarische Highlights 
          Jetzt wird 
                   es festlich !

Aber umso schöner, wenn die Feier oder auch das roman-
tische Dinner zu zweit im ausgesuchten Lokal stattfindet. 
Gerade in unserer Region gibt es eine große Auswahl an 
verschiedensten Restaurants und an Caterings, die für je-
den Geschmack etwas bereithalten. Egal, ob Sie es herzhaft 
und deftig mögen, Spanferkel zu Ihren Lieblingsspeisen 
zählt, ob Sie Fan italienischer Gaumenfreuden sind, die ori-
entalische Küche zu schätzen wissen oder einfach bei Kaf-
fee und Kuchen den Nachmittag genießen möchten – die 
Gastronomen in Soest und Umgebung erfüllen Ihnen jeden 
kulinarischen Wunsch. Und das in schönstem Ambiente 
und vor allem in gemütlicher Atmosphäre!

Reservieren Sie am besten zeitnah den Wunschtermin für 
Ihre Feierlichkeit, damit Sie mit Ihren Lieben oder mit den 
Arbeitskollegen auch die gewünschte Location bekommen.CHARLY BÜRGER

Von Bruschetta über Meeresfrüchte, Schnecken, Fisch- und Fleischspezialitä-
ten bis hin zum Tiramisù. Oder die legendäre Steinofen-Pizza: Freunde italie-
nischer Gaumenfreuden kommen im Ristorante Capri da Tino im Erbsälzer 
auf ihre Kosten. Dazu ein erlesener Wein – könnte man es sich besser gehen 
lassen? Platz ist für 100 Gäste, feiern können Sie derzeit mit bis zu 50 Gästen. 
Das Restaurant-Team freut sich, Sie kulinarisch zu verwöhnen. Buon appetito!

CAPRI

Hotel Ristorante Pizzeria 
Capri da Tino im ErbsälzerErbsälzer

Hammer Straße 68 
59457 Werl

Tel. 02922 6960 

www.tinoundtoni.de

im Erbsälzerim Erbsälzerda Tino

Ottilienstraße 4 · 59581 Warstein 
Telefon 02902 - 97050 · Telefax 970540

www.lindenhof-warstein.de 

Tagungen • Familienfeiern • Jubiläen • Kommunion
Konfi rmation • täglich Frühstücksbuff et ab 11,50€

Tagungen • Familienfeiern • Jubiläen • Kommunion

Jetzt 

Weihnachtsfeier 

buchen!

Egal, ob große Weihnachtsfeier mit bis zu 120 Personen im Saal oder kleines 
Christmas-Event mit bis zu 40 Gästen in der urigen Kellerbar: Hotel Lindenhof 
in Warstein ist mit seinem flexiblen Raumangebot ideal für Ihre Veranstaltung.  
Kulinarisch werden Sie am Büfett oder à la Carte verwöhnt. Wie wäre es mit  
einem traditionellen Gänse-Essen? 
Tipp: Wer an Weihnachten nicht kochen möchte, sollte das weihnachtliche  
Mittagsbüfett am 25. und 26. Dezember besuchen.

HOTEL LINDENHOF

WEINKELLER
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Karin Schreiner-Schulte und ihr Team freuen sich auf Sie!

Entspannen & genießen im
„Forsthaus“ am Möhnesee

Das Hotel und Restaurant „Forsthaus“ am Möhnesee 
lädt zum Verweilen ein . Die Gäste schätzen das Forsthaus 
besonders wegen seiner Lage am See, der wunderschönen 
Aussicht und der beheizbaren Panoramaterrasse, die auch 

in den kalten Monaten genutzt werden kann. 
Ein Terrassenzelt ermöglicht Ihnen, die kulinarischen 

Leckereien des Hauses bei kühleren Temperaturen 
im Außenbereich zu genießen und dort auch zu feiern. 

Egal, ob Kaffee und Kuchen oder die feine, 
saisonale und regionale Küche: 

Das Team verwöhnt Sie mit Leidenschaft und Kreativität. 
Feiern sind jeweils im kleineren Kreis möglich!

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag ab 14 Uhr geöffnet

Freitag, Samstag und Sonntag ab 8 Uhr geöffnet
 unsere Küche ist geöffnet von 12 - 14 Uhr und 17 - 21 Uhr

 am Wochenende durchgängig · Dienstag Ruhetag

FORSTHAUS

Gastronomie
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Reservierungen nehmen wir gerne
telefonisch unter 02924/9820 entgegen!

Restaurant geöffnet:  
Mo. - Fr. 17.30 - 22 Uhr · Sa., So. u. Feiertage 

12 - 14 Uhr mit Mittagstisch
Seestraße 5 ∙ 59519 Möhnesee

www.hotel-haus-griese.de

Entspannt genießen, die Seele baumeln lassen, schöne Atmosphäre: Dies wissen die vielen Stammkunden von Haus Griese 
zu schätzen und kehren immer wieder gerne ein in das inhabergeführte Hotel und Restaurant am See, oberhalb des Seeparks 

Körbecke, wo die Gäste mit exquisiter Küche, frischem  Kaffee, feinsten Kuchen oder auch leckerem Eis am Nachmittag 
verwöhnt werden. Speziell Richtung Jahresende warten besondere Köstlichkeiten und Events.

Am 24.12.2020 haben wir geschlossen!

Genießen Sie bei uns den Jahresausklang!

Unser besonderes Menü-Angebot in der Adventszeit.
Vom 27.11. bis 22.12. 2020
zu je 33,00 Euro, ab 4 Personen

Großes Silvestermenü mit dezenter Unterhaltungsmusik.
Inklusive Sektempfang, Menüfolge und Mitternachts-Sekt
zu je 89,00 Euro, pro  Person

„Una festa italiana“ im „rocco“ an der Seetreppe 
Feiern und Schlemmen in italienischer Atmosphäre

Mit italienischer Gastlichkeit und Leidenschaft servieren 
Inhaber Rocco Pietrovicci und sein Team den Gästen echte 
mediterrane Köstlichkeiten. 

Der direkte Blick auf den Möhnesee und reichlich Platz ma-
chen das „rocco“ an der Seetreppe in Körbecke zu einer tollen 
Location, auch für Ihre Feier. Weihnachts- und Familienfeiern 
können Sie im „rocco“ nach Absprache ausrichten lassen. Dabei 
kann bei schönem Wetter der wunderschöne Außenbereich mit 
vielen Sitzplätzen einbezogen werden. Gern stellt Ihnen das 
Team von „rocco“ ein perfektes Menü oder Büfett zusammen. 

Seestr. 6 · 59519 Möhnesee-Körbecke 
Tel. 0 29 24   974 43 93  ·  www.rocco-seeterrassen.de

Von köstlichen Antipasti, erlesenen Fleischspezialitäten und Ge-
richten mit frischem Fisch über typische Klassiker wie Pizza und 
Nudelgerichte bis hin zu raffinierten Nachspeisen sowie einer 
großen Auswahl an leckeren Eisbechern mit Eis aus eigener Her-
stellung: Die neue Speisekarte lässt keine Wünsche o� en. Lassen 
Sie sich und Ihre Gäste kulinarisch verwöhnen und genießen 
Sie den herzlichen Service des Hauses. Feiern und Schlemmen 
Sie gut in dem schönen, einzigartig italienischen Ambiente. 

Benvenuto!

Ab November erwartet die Gäste eine neue, umfangreiche 
und außergewöhnliche Speisekarte.

Gerichte mit

frischem Fisch!

HAUS GRIESE

ROCCO

Der Wiener Hof bedankt sich in ganz eigener Form bei Käufern von Gutschei-
nen und verlost unter diesen ein Drei-Gänge-Menü für zwei! Reservierungen 
für die Weihnachtszeit sollten frühzeitig erfolgen, da die Kapazitäten auch in 
diesem Jahr absehbar schnell ausgelastet sein dürften. Genuss und Wohlbe-
finden, in den kälteren Monaten auch drinnen, bleibt in dem Werler Restau-
rant immer garantiert.  www.derwienerhof.de

DER WIENER HOF

Sie möchten Ihre Lieben gern kulinarisch verwöhnen, aber nicht selbst kochen? 
Partyservice Buschkühle nimmt Ihnen die Arbeit ab: mit komplettem Rundum-
Service, köstlichen Partysuppen, Pasta-Variationen, Klassikern wie Rindergu-
lasch und Prager Schinken sowie Buffets nach Ihren individuellen Wünschen, 
zum Beispiel ein westfälisches Burger-Buffet. Service am Buffet sowie Geschirr-
Service gehören auch zum Angebot des Catering-Unternehmens.  

Wiggeringh. Str. 2a
59597 Erwitte-Horn
Tel.: 0 29 45 / 22 77
www.buschkuehle.de

BUSCHKÜHLE



Wildbret vom Grill ist ein 
e c h t e r  G a u m e n s c h m a u s , 
auch für das herbstliche Frei-
luftvergnügen zu Hause. Ob 
vom Rost oder von der Plan-
cha (Grillplatte aus massivem 
Edelstahl): Das Fleisch hei-
mischer Wildtiere ist auf-
grund des hohen Muskelan-
teils zart, fettarm und saftig. 
Frische, Qualität, kurze Lie-
ferwege und der Herkunfts-
nachweis machen Wildbret 
beliebt. Laut Erhebung des 
Deutschen Jagdverbandes 
(DJV) essen 55 Prozent der 
Deutschen mindestens ein-
mal im Jahr Wild.

In der warmen Jahreszeit er-
nähren sich die Tiere von fri-
schem Grün. Das schmeckt 
man. Wildbret ist ein gesundes 
und natürliches Lebensmittel. 
Wild aus der Region punktet 
zudem mit ungesättigten Fett-
säuren, wenig Cholesterin, Vit-
amin B und Mineralstoffen wie 
Eisen, Zink und Selen. 
	 Ein würziger Genuss vom 
Gril l  ist  der Wildschwein-

B u r g e r  m i t  B ä r l a u c h  u n d  
Mozzarella.

Zutaten für 4 Personen
500 g Wildschwein-Hack, 250 g 
Mozzarella, 500 g Mehl, 1 Wür-
fel Hefe, Räucherspeck vom 
Wildschwein, 1 Bündel Bär-
lauch, frische Kräuter nach 
Belieben, 1 Bio-Orange, 1 Ei-
gelb, Butterschmalz, Salz, Pfef-
fer, Zwiebel, Knoblauch, Bröt-
chen vom Vortag, Chutney oder 
fruchtige Soße.

Zubereitung
Hackfleisch mit Salz, Pfeffer und 
wenig Zucker würzen. Zwiebeln 
und Knoblauch fein würfeln, Ei-
gelb untermischen. Masse mit 
eingeweichten Brötchen vom 
Vortag oder Semmelmehl an-
dicken. Gleichmäßige Patties 
formen.
	 Für die Burger-Brötchen 
Mehl, Salz (1 EL), Zucker (2 EL) 
und Hefe mischen. Nach Be-
lieben frische gehackte Kräu-
ter dazugeben. Mit 300 ml lau-
warmem Wasser aufgießen. Mit 
dem Knethaken bearbeiten, bis 

sich der Teig vom Rand löst. Ab-
gedeckt an einem warmen Ort 
für 30 Minuten gehen lassen. 
Handtellergroße Brötchen for-
men, auf ein Backblech legen, 
mit Wasser bestreichen. Erneut 
bei 30 Grad Celsius ruhen las-
sen. Feuerfeste Schale mit Was-
ser unter das Backblech stel-
len, Brötchen 25 Minuten bei 
200 Grad (Ober-/Unterhitze) ba-
cken.
	 Für das Bärlauch-Topping ge-
hackten Bärlauch (alternativ: 
Knoblauch) mit dem Abrieb und 
Saft einer halben Bio-Orange 
vermischen. Anschließend Pat-
ties mit etwas Öl auf Plancha, 

Fotos: djd/Kapuhs/DJV

Wildschwein-Burger vom GrillWildschwein-Burger vom Grill
Fleisch aus der Region ist ein Genuss

Festschmaus-Meile 
59494 Soest · Am Kölner Ring 71

Telefon (0 29 21)6 50 75
www.harryfranz.de

Gaumenfreuden
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Grillrost oder in die Pfanne ge-
ben. Fleisch für sieben bis zwölf 
Minuten braten, darauf Mozza-
rella etwas schmelzen lassen. In 
dünne Streifen geschnittenen 
Speck knusprig braten.
	 Brötchen aufschneiden, Un-
terseite mit fruchtiger Soße 
oder Chutney bestreichen, Bär-
lauch-Orangen-Topping drauf-
geben, Fleisch mit Käse und 
Speck auflegen und Servieren.
Allen Fans von Beilagen emp-
fehlen wir einen grünen Salat 
und/oder Süßkartoffelecken.
W e i t e r e  l e c k e r e  R e z e p -
te - auch mit Videoanleitung 
– finden Sie auf www.wild-
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Gastronomie / Gaumenfreuden

Wir freuen uns, Sie in unserem Restaurant Wir freuen uns, Sie in unserem Restaurant 
begrüßen zu dürfen.begrüßen zu dürfen.

Herzlich Willkommen im RestaurantHerzlich Willkommen im Restaurant

VorspeiseVorspeise
 Knackiger Feldsalat mit Roten Linsen, Orangen und fruchtigen   Knackiger Feldsalat mit Roten Linsen, Orangen und fruchtigen  

Granatapfel DressingGranatapfel Dressing
HauptgerichtHauptgericht

Rosa gebratene Rehmedaillons unter einer KräuterkrusteRosa gebratene Rehmedaillons unter einer Kräuterkruste
dazu frischer Rosenkohl und Preiselbeerknödeldazu frischer Rosenkohl und Preiselbeerknödel

DessertDessert
Dunkle Schokoladen-Kardamom Mousse an feuriger SchokosauceDunkle Schokoladen-Kardamom Mousse an feuriger Schokosauce

und gehackten Pistazienund gehackten Pistazien 3232  EE
Das gesamte Hotel-Susato-Team wünscht guten Appetit!Das gesamte Hotel-Susato-Team wünscht guten Appetit!

Unser  Unser  

Menüvorschl
ag!

Menüvorschl
ag!

Hotel SusatoHotel Susato
KOLPING FORUM gem. GmbHKOLPING FORUM gem. GmbH
Am Dasselwall 5Am Dasselwall 5
59494 Soest59494 Soest

Fon:  02921/3700-0Fon:  02921/3700-0
Fax:  02921/3700-101Fax:  02921/3700-101
E-Mail: info@hotel-susato.deE-Mail: info@hotel-susato.de
Net:  www.hotel-susato.deNet:  www.hotel-susato.de

Sie brauchen einen Partyservice? Dann sollten Sie Ihre nächste Feier mit 
der Fleischerei und Partyservice Halfmann aus Soest planen. Das Team 
zaubert Ihnen allerlei leckere Spezialitäten, die Ihre Gäste begeistern wer-
den. Probieren Sie auch einmal den wöchentlich wechselnden Mittags-
tisch im hauseigenen Imbiss und lassen Sie sich von den kulinarischen 
Künsten überzeugen. 

HALFMANN

auf-wild.de. Mit der Post-
leitzahlsuche lassen s ich 
deutschlandweit Wildbret-An-
bieter und -Restaurants finden.  
(djd/lj)  Guten Appetit

Im Restaurant Byblos erwartet Sie orientalisches Ambiente gepaart mit  
typischen Köstlichkeiten. Die libanesische Küche gilt für Kenner als äußerst 
schmackhaft und bietet intensive Geschmacksrichtungen. Schlemmen Sie 
traditionelle Leckereien (auch vegetarisch oder vegan) und herzhafte Fleisch-
gerichte vom Grill. Genießen Sie den Genussreichtum der frisch zubereiteten 
Speisen und Gewürze aus dem Libanon! Das Team vom Restaurant Byblos 
richtet auch gerne Ihre Feier aus und freut sich auf Ihren Besuch!

Restaurant Byblos · Libanesische Spezialitäten
Walburgisstraße 29 · 59457 Werl ·Telefon: 0 29 22 / 911 70 30

Catering & Partyservice
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 
von 11.30 bis 22 Uhr

BYBLOS

1x im Monat:

"Buffet all you 

can eat"
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Rund ums Grün

Wie alle Pflanzen benötigen 
auch Bäume und Sträucher 
Pflege - und danken mit neuem 
Austrieb. Neben regelmäßigen 
Fassonschnitten, die während 
der Saison aus optischen Grün-
den erfolgen, ist alljährlich ein 
starker Rückschnitt wichtig, 
um die Gesundheit der Pflan-
zen zu erhalten. 

Wenn die Wachstumsperiode 
vorüber ist und die Obstern-
te an den Bäumen im heimi-
schen Garten beendet wurde, 
kommen Gehölzschneider und 
Säge zum Einsatz. So schaffen 
Gartenbesitzer in den Herbst- 
und Wintermonaten die Basis 
für neues Wachstum. Das Bun-
desnaturschutzgesetz erlaubt 
das starke Zurückschneiden von 

Bäumen, Büschen und anderen 
Gehölzen nur in der Zeit von An-
fang Oktober bis Ende Februar 
- also außerhalb der Brutsaison 
von Vögeln.
	 Bevor der erste Frost in den 
Boden dringt, sollten Sträucher 
und Bäume geschnitten wer-
den. So haben die Pflanzen Zeit, 
die Schnittstellen zu versiegeln. 
Dies gilt auch für Obstbäume. 
Stauden sollten verschont blei-
ben und nur das belaubte Ge-
hölz ausgelichtet werden. Bee-
renobststräucher sollten nach 
der Ernte zurückgeschnitten  
werden.

Neues pflanzen 
Herbst und Winter eignen sich 
besonders gut zum Pflanzen 
und Umsetzen von Hecken und 

Im Herbst pflanzen – 
im Winter freuen!
Tipps für den perfekten Herbstgarten

Bäumen. Zur Vorbereitung emp-
fiehlt sich, die Wurzeln ein Jahr 
vor dem Versetzen bis auf einen 
Meter vom Stamm abzuschnei-
den. Der Baum produziert dann 
viele neue, kleine Wurzeln, die 
als Grundlage für ein neues Wur-
zelsystem dienen. Gartenfreun-
de können aber jetzt nicht nur 
für den Frühling vorsorgen, son-
dern auch ihre grüne Oase so 
ausstatten, dass sie auch den 
ganzen Winter über Freude an 

ihr haben.
	 Zwar werfen die meisten Bäu-
me und Sträucher im Herbst ihre 
Blätter ab und legen den Win-
ter über eine Vegetationsruhe 
ein. Aber es gibt auch Pflanzen, 
die den ungemütlichen Wetter-
bedingungen des Winters trot-
zen und weiterhin im Garten 
alles geben. Die wohl bekann-
testen sind die Immergrünen, 
die ihre Nadeln und Blätter rund 
ums Jahr tragen und dem Gar-

ten auch während der kalten 
Jahreszeit ein grünes Gesicht 
geben. Doch auch einige Knol-
lengewächse sind hart im Neh-
men und schmücken sich im 
Winter mit farbenfrohen Blüten, 
wie der Zweifarbige Zierklee – 
botanisch Oxalis versicolor. Häu-
fig wird er aufgrund seiner Far-
be, weiß mit roten Streifen, auch 
als Zuckerstangensauerampfer  
bezeichnet. 

„Zuckerstangen“ im Garten 
Anfang Herbst kommen die 
Knollen in den Boden. Zu dem 

Zeitpunkt sind sie sehr klein, 
oval und unauffällig. Tatsächlich 
steckt in ihnen jedoch viel Ener-
gie und Leben, daher sollten sie 
im Oktober so früh wie möglich 
gepflanzt werden. Idealerweise 
setzt man sie in einen Tontopf 
mit Wasserabzugsloch und einer 
Mischung aus Blumenerde mit 
Sand und/oder Lehm. Anschlie-
ßend kommt dieser nach drau-
ßen an einen kühlen hellen Ort. 
Und keine Sorge: der Zweifarbi-
ge Zierklee hält Regen und Käl-
te aus, selbst frostige Tempera-
turen sind kein Problem. Schon 
wenige Wochen nach der Pflan-
zung zeigen sich die ersten klei-
nen, handförmigen Blätter, im 
November schließlich die ersten 
Knospen. Bis zum Jahreswech-
sel kann man sich an den fröh-
lichen, trichterförmigen Blüten 
der Oxalis erfreuen. Ist der Win-
ter sehr regnerisch, sollte der 
Blumentopf an eine geschütz-
te Stelle auf der Terrasse gestellt 
werden, denn die Pflänzchen 
vertragen keine dauerhafte  
Nässe. 

Lebkuchenduft im Herbst
Ein feiner Duft nach Lebkuchen 
ist in der Vorweihnachtszeit fast 
eine Selbstverständlichkeit – im 
herbstlichen Garten ist das al-
lerdings eher außergewöhnlich. 
Dabei kennen Baumschulexper-
ten etliche Bäume und Sträu-
cher, die den Gärtner auch im 
Oktober und November mit ih-
rem Wohlgeruch erfreuen.
	 Einer davon ist der Lebku-
chenbaum (Cercidiphyllum ja-
ponicum), der seinen Namen be-
kam, weil seine Blätter im Herbst 
zart nach Lebkuchen duften. Ihn 
gibt es in verschiedenen Sor-

ten, einmal als prachtvollen Soli-
tär, der bis zu zehn Metern hoch 
werden kann. Oder als hängen-
de Variante, die gut auch in klei-
neren Gärten wächst. Der Leb-
kuchenbaum bevorzugt einen 
hellen Standort und einen nahr-
haften, gründigen Boden. Wich-
tig ist, ihn nie ganz austrocknen 
zu lassen, sonst riechen seine 
Blätter schon im Sommer nach  
Lebkuchen. (dzi/djd/fluel.de)

GGARTENARTENBBONSAIONSAI
HANDGEFORMTE GEHÖLZEHANDGEFORMTE GEHÖLZE

Katroper Weg 42
59494 Soest · 02921-84066
info@baumschule-pfingsten.de

Abverkauf !
 Kugeln  Würfel  Spiralen und mehr...

Rund ums Grün
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Schwefer Str. 25 · 59494 Soest-Ampen
Telefon 0 29 21 - 6 07 77 
Telefax 0 29 21 - 6 56 87
info@saegewerk-seuthe.de

www.saegewerk-seuthe.de

HOLZ – ZWECKMÄSSIG 
                    UND SCHÖN!!!
• Holz im Garten 
• Terrassendielen 
• Zuschnitt

• OSB-Platten 
• Hobelware 
• Schnittholz

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 16.30 Uhr 
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

Foto: fluwel.de

Pfl anzenhof Becker

Bäume Pfl anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Die schönste Auswahl für Ihren Garten!

Wunderschöne Pflanzen, die darauf
warten einen Platz in Ihrem 
Garten zu bekommen!
• Obstgehölze
• Hausbäume
• Heckenpfl anzen
• Blütensträucher
• Koniferen
• Gräser
• Stauden
• Rhododendron 
• Rosen
(Alles im Topf oder als Freilandware!)

warten einen Platz in Ihrem 
Garten zu bekommen!

(Alles im Topf oder als Freilandware!)
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Bad Sassendorf / Tiere

Wir sind eine mobile 
Haustierbetreuung, die Ihre Tiere (jeglicher Art)

zu Hause in gewohnter Umgebung betreut 
und p� egt, wenn Sie selbst 

verhindert sind.

 Sie möchten Urlaub machen.
 Sie sind geschäftlich länger unterwegs oder zeitlich eingespannt.
 Sie sind evtl. durch Krankheit oder altersbedingt eingeschränkt.
 Ihr Tier muss zum Tierarzt und Sie bekommen kurzfristig nicht frei.

 Ihr Tier ist nicht ausgelastet.
... Dann sind wir für Sie da!

www.pfotenexpress-soest.dewww.pfotenexpress-soest.de
M

obile Haustierbetre
uung

PF
OT

ENE
XPRESS-SOESTPF

OT
ENE

XPRESS-SOEST

GESUCHT: 

Immobilie für unseren 

Traum einer Hunde-

tagesstätte/ Pension. 

Wir sind für jeden 

Hinweis dankbar!Zeitersparnis:
  Wir kommen zu Ihnen.
  Sie haben Zeit für Ihren Urlaub.
  Sie haben Zeit, Ihrer Arbeit nachzukommen.

Lebensqualität:
  Sie können beruhigt Urlaub machen.
  Bei jeder Verhinderung Ihrerseits sind wir für Ihr Tier da.
  Sie können Ihren beru� ichen Verp� ichtungen
 ohne Stress nachkommen.

Sicherheit:
  Wir geben Ihnen die Sicherheit, dass Ihr Tier
 bei uns jederzeit in guten Händen ist.
  Geschultes/ausgebildetes Fachpersonal.
  Wir werden empfohlen vom 
 Tierheim Soest.

Inh. Milena Bröcking
Epsingser Weg 21 · 59494 Soest

Mobil: 0176 21835177 · Telefon: 02921 9331749

info@pfotenexpress-soest.de                      Pfotenexpress-Soest

Tier des Monats
Rüde Stan
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Das Tierheim Soest  

ist telefonisch unter 

Tel. 0 29 21 / 152 41  

oder per Mail unter: 

mail@tierheim-soest.de 

erreichbar.

Stan ist vier Jahre alt, freundlich 
und vergnügt. Er eignet sich pri-
ma als Zweithund und sucht ein 
tolles Zuhause mit vielen Strei-
cheleinheiten. Stan ist ein sen-
sibler, anhänglicher kleiner Rüde, 
der ein Herz aus Gold hat. Aller-
dings ist er auch manchmal etwas 
ängstlich, wenn er unbekannte 

Tiere / Bad Sassendorf
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Danke Udo!
Hommage an Udo Jürgens in 
Bad Sassendorf 

Mit seinen großen Hits und 
Evergreens hat Udo Jürgens 
Generationen von Menschen 
begeistert. Ihm zu Ehren prä-
sentieren am Freitag, 9. Ok-
tober, um 19 Uhr (Nachhol-
termin vom 28. März) Peter 
Wölke und seine Band sowie 
internationale Musicalstars 
die Hommage „Merci Udo“ im 
Tagungs- und Kongresszen-
trum. Sie lassen seine große 
Karriere noch einmal Revue 
passieren 

Das Repertoire von Udo Jürgens 
umfasst ein Spektrum an viel-
seitigen Melodien, Balladen und 
Popsongs bis hin zu heißen Ca-
lypso-Rhythmen. Mit „Merci Che-
rie“, „Ich war noch niemals in New 
York“, „Mit 66 Jahren“, „Siebzehn 
Jahr, blondes Haar“, „Aber bitte 
mit Sahne“, „Griechischer Wein“ 
und vielen anderen Schlagern 
und Chansons holt die Show sei-
ne Lieder auf die Bühne zurück. 
	 Peter Wölke – der musika-
lische Leiter der Show „Mer-
ci Udo“ – führt als charmanter 
Moderator durch den Abend 
und vermittelt den Zuschau-
ern durch interessante Fakten 
und Eckdaten einen Einblick in 
das Leben des großen Enter-
tainers. Tickets sind im Vorver-
kauf für verschiedene Katego-
rien von 28,50 bis 40,20 Euro 
h bei allen Vorverkaufsstellen 
von Hellweg-Ticket, u. a. in der 
Gäste-Information Bad Sassen-
dorf, Tel. 02921/9433456, erhält-
lich. Weitere Infos gibt es unter  
www.tuk-badsassendorf.de oder 
unter Tel. 02921/9433420.
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Handwerkskunst und 
westfälische Lebensart
Herbstmarkt im Kurpark im Oktober
Der Bauernmarkt in Soest hat 
es vorgemacht: Mit einem stim-
migen Hygienekonzept dürfen 
Märkte wieder stattfinden. Und 
so freuen sich die Veranstalter 
des Herbstmarkts in Bad Sassen-
dorf, die Agentur „Schöne Märk-
te“ in Kooperation mit dem Orts-
marketing Bad Sassendorf, am 
Samstag und Sonntag, 10. und 
11. Oktober, jeweils von 11 bis 18 
Uhr einladen zu können.

Dann darf wieder entlang der Bad 
Sassendorfer Kurparkpromena-
de gestaunt, gebummelt und ge-
nossen werden. Landwirtschaft-
liche Produkte – frisch geerntet 
oder veredelt – und westfälische 
Lebensart stehen im Mittelpunkt 
des liebevoll dekorierten Marktes. 
An rund 70 Marktständen werden 
frische Produkte aus der Region, 
aber auch internationale Lecke-
reien geboten. Die Angebotspa-

lette reicht von Kürbissen, Mar-
meladen und Imkereiprodukten 
über Floristik und Handarbei-
ten bis zu Gartenaccessoires und 
Wohndekoration.
	 Traditionelle bäuerliche Hand-
werkskunst – von der Schmie-
de bis zum Blaudruck – kann 
beim Herbstmarkt live erlebt wer-
den. Auch einige alte Nutztier-
rassen sind vertreten. Dazu gibt 
es entlang der Kurparkpromena-
de eine große Auswahl kulina-
rischer Köstlichkeiten – von west-
fälisch bis mediterran. Der Eintritt 
zum Herbstmarkt ist frei. Auf dem 
Marktgelände ist ein Mund-Na-
se-Schutz zu tragen. Nähere Aus-

Situationen erlebt. Daher sucht 
er Menschen mit viel Geduld, die 
ihn zuerst einmal „ankommen las-
sen“. Spazierengehen hat er im 
Tierheim Soest gelernt, aber na-
türlich ist er am liebsten unter-
wegs, wenn ein anderer Hund da-
bei ist. Stan ist ein wirklich lieber 
und munterer kleiner Kerl.

künfte erteilt die Gäste-Informa-
tion Bad Sassendorf unter Tel. 
02921/9433456.

Foto: Peter Wölke
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Aus- und WeiterbildungAus- und Weiterbildung

Wer ein Haus bauen oder reno-
vieren will, muss wochenlang 
auf Dachdecker, Maurer und Be-
tonbauer oder Klempner war-
ten: Die Auftragsbücher der 
Handwerker besonders, in der 
Baubranche, sind voll – auch in 
Corona-Zeiten. Trotzdem fin-
den sie keine Lehrlinge. Kaum zu 
glauben, stehen den Auszubil-
denden doch viele verschiedene 
Karrieremöglichkeiten offen.

Das Handwerk hat nach wie vor 
goldenen Boden, denn nach der 
langen Zeit mit vorwiegend in-
dustrieller Fertigung wächst die 
Lust auf individuelle Lösungen 
wieder verstärkt an. Nicht nur 
im Luxussektor ist noch viel Luft 
nach oben, sondern auch in ganz 
bodenständigen Unternehmen 
sind Innovation und Kreativi-
tät gefragt. Technische Neuent-
wicklungen liefern immer wie-
der neue Möglichkeiten. 

Ein Traumberuf für jeden
Vom Fliesenleger über den Elek-
troinstallateur bis hin zum Ma-
schinenschlosser, Konditor, Tisch-
ler oder Kfz-Mechatroniker – das 
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Handwerk hat immer noch goldenen Boden
130 Jobs mit Karriereperspektive

Handwerk mit seinen 130 ver-
schiedenen Ausbildungsberufen 
bietet unendlich viele Tätigkeits-
felder und Aufstiegschancen. 
Neben kleinen oder mittelstän-
dischen Betrieben gibt es auch 
große Unternehmen, die gelern-
te Handwerker beschäftigen und 
einzelne Abteilungen und so-
gar ganze Produktionsstätten 
gern von erfahrenen Gesellen 
oder Meistern leiten lassen. Der 
Wirtschaftsbereich Handwerk 
bietet eine riesige Bandbreite 
mit ganz unterschiedlichen Auf-
stiegschancen und Karrieremög-
lichkeiten. 

Fachkräftemangel
Der Fachkräftemangel im Hand-
werk setzt allen zu. So blieben 
beispielsweise zum Berufsstart 
am 1. August 2020 111 Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze 
unbesetzt, vermeldete die Kreis-
handwerkerschaft Hellweg-Lip-
pe. „Es ist leider kaum bekannt, 
dass man/frau auch später noch 
im Herbst/Winter unter be-
stimmten Voraussetzungen mit 
einer Ausbildung starten kann. 
Denn auch die Entscheidung zu 
einem Handwerksberuf sollte 
nicht einfach aus dem Bauch he-
raus getroffen werden“, erklärt 
Ausbildungs-Coach Dietmar Ste-
mann von der Kreishandwerk-

erschaft Hellweg-Lippe. Wichtig 
sei vor allem: sich gut und rich-
tig beraten zu lassen, Kontakte zu 
möglichen Ausbildungsbetrie-
ben über ein Praktikum knüpfen 
und eigene Eindrücke gewinnen. 
Was für die Branche ein Problem 
ist, ist für Berufsstarter ein riesi-
ger Vorteil. Denn sie können sich 
die Stellen quasi aussuchen und 
mit den richtigen Voraussetzun-
gen die Karriereleiter erklimmen.

Neue Herausforderungen 
gehören dazu
Handwerk hat zwar Tradition, 
ist aber ganz und gar nicht ver-
staubt. Auch hier haben neue 
Techniken und die Digitalisie-
rung Einzug gehalten. Das Ler-
nen von Programmiersprachen 
für Maschinen ist heute genau-
so Standard, wie das Erstellen 
von 3D-Modellen am Computer. 
Beim Thema Umweltschutz sind 
alle Handwerksinnungen gefragt 
und immer wieder entwickeln 
einzelne Betriebe Standards, die 
später von der ganzen Branche 
übernommen werden. Fort- und 
Weiterbildungen sind daher im 
Handwerk ebenso wichtig wie im 
IT-Bereich, denn in beiden Bran-
chen entwickeln sich Methoden 
und Techniken ähnlich schnell 
weiter und bieten damit gute 
Karrierechancen.

Karrieremöglichkeiten 
im Handwerk
Klassischerweise folgt zum Ab-
schluss der Ausbildung im Hand-
werk die Gesellenprüfung. Der 
Verdienst als Geselle ist aller-
dings von mehreren Faktoren ab-
hängig und schwankt zum Teil 

sogar innerhalb einer Branche 
deutlich. Mit der Meisterprüfung 
kann nach einigen Jahren prak-
tischer Berufserfahrung der Kar-
riere ein deutlicher Schub gege-
ben werden, denn arbeitslose 
Handwerksmeister sind eher sel-
ten. Neben der Möglichkeit, sich 

selbstständig zu machen, bie-
ten sich Handwerkern als Ge-
selle oder gar Meister mit Erfah-
rung überall auf der Welt gute 
Karrieremöglichkeiten. Aus einer 
dreijährigen Grundausbildung 
mit anschließenden Fort- und 
Weiterbildungen kann in eini-

Foto: adobestock.com- Alexander 
Raths

Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e. V. /Darius Ramaza

gen Jahren ein echtes Karrieres-
prungbrett werden.

Die Verdienstmöglichkeiten im 
Handwerk
Während der Ausbildung und 
auch als junger Geselle sind 
die Verdienstmöglichkeiten im 
Handwerk sehr unterschiedlich. 
Besonders gut bezahlt werden 
Elektro- und Metallhandwerke 
und als Maschinenschlosser ist 
ein Jahresgehalt von etwa 40.000 
Euro durchaus realistisch. In einer 
leitenden Position bei einem grö-
ßeren Unternehmen kann das 
Gehalt deutlich steigen, doch es 
ist stark vom jeweiligen Betrieb, 
seiner Lage und Größe abhängig. 
Mit den entsprechenden Fort- 
und Weiterbildungsmaßnahmen 
kann ein gelernter Handwerker 
aber auch in die Verwaltungs-
ebene eines Betriebs aufsteigen 
und dort gelten häufig bessere 
Tarife als in den Produktionsebe-
nen. Das Handwerk bietet also 
viele verschiedene Karrieremög-
lichkeiten, die es zu entdecken 
gilt. (dzi)

Liepe GmbH & Co. KG
Hans-Martin Liepe / Jürgen Bertram

Am Silberg 25  59494 Soest
Tel: 02921 / 77010  Telefax: 02921 / 77039

E-Mail: info@bedachungen-liepe.de

Sie suchen einen 
Job in Dauerstellung

Als lokaler Dienstleister überzeugen wir mit Qualität. 
Unsere Dienstleistungen finden in faszinierenden 
und abwechslungsreichen Anwendungen statt. 

Wir suchen eine erfahrene Persönlichkeit als Dachdecker.

Sie arbeiten gerne im Freien, auf wechselnden Baustellen 
auf Dächern und Gerüsten, sind schwindelfrei und 

verfügen über eine kräftige Konstitution und Team- 
fähigkeit. Sie lieben Herausforderungen und arbeiten  

mit hoher Qualität. 
Dann bewerben Sie sich (m/w/d) bei uns!

oder eine 
Ausbildungsstelle

Sie suchen eine Ausbildungsstelle als Dachdecker, verfügen 
über eine starke Konstitution, sind absolut schwindelfrei, 

verfügen über eine schnelle Auffassungsgabe, beherrschen 
Deutsch in Wort und Schrift und Mathematik macht  

ihnen keine Probleme. 
Dann bewerben Sie sich (m/w/d) bei uns!
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IHRE KARRIERE 
BEI BRUNE HÖNNEMANN 
CRAMER & PARTNER mbB 

- ENTDECKEN SIE IHRE CHANCE -
Wir sind als Unternehmen der Stümpges und Partner Gruppe mit 
rund 50 Mitarbeitern in Düsseldorf, Dortmund und Arnsberg 
vertreten. International arbeiten wir eng mit Berufskollegen 
aus dem Verbund DFK International zusammen.
Wir freuen uns Sie in unseren neuen Geschäftsräumen in der 
Oberstraße 2, 59755 Arnsberg begrüßen zu dürfen. Verein-
baren Sie gerne einen Termin bei uns.
Zum weiteren Ausbau unseres Teams in Arnsberg suchen wir 
in Vollzeit oder Teilzeit 

mit Spaß an der Arbeit und guten Fachkenntnissen insbeson-
dere im Bereich der Erstellung von Einkommensteuererklärun-
gen für Privatpersonen, Buchführungen und Erstellung von 
Jahresabschlüssen mit DATEV. 

Wir bieten: 
· Sicheren, langfristigen und modernen Arbeitsplatz
· Leistungsgerechte Vergütung
· Gute Weiterbildungsmöglichkeiten
· Selbständiges Arbeiten
· Angenehmes Arbeitsumfeld für Ihre Entfaltung 
 und Perspektive
· Interessante und vielfältige Mandantschaft; auch international

Was auch immer Sie reizt, es sollte Ihnen ein Gespräch wert sein!
Interessiert?

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an info@bhcpartner.de

Wir freuen uns auf Sie!

Steuerfachwirt / 
Steuerfachangestellter / 

Finanzbuchhalter (m/w/d)

Oberstraße 2 · 59755 Arnsberg · Telefon 02932 - 93903-00 
Telefon 02932 - 93903-99 · www.bhcpartner.de 

StellenmarktStellenmarkt

zur Ausliefer. v. Brot- u. Backw.  
ab Wickede-Ruhr.  

Arbeitszeit ab 2 Uhr morgens
 

Wir suchen zur Verstärkung  
unseres Teams

Festfahrer (m/w/d) 

sowie Fahrer (m/w/d) 
auf 450 E-Basis

(gerne Frührentner) für die  
Wochenenden. 

Arbeitszeit ab 1 Uhr morgens. 
Voraussetz.: Fahrpraxis, Fahrerk.  

+ 95. Führerscheinkl. C1.  Wir freuen  

uns auf Ihren Anruf unter:   

 0172 – 26 22 732

Für unsere Kunden in Soest suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zuverlässige  
Reinigungskräfte (m/w/d) ab morgens 8 Uhr  
u. ab nachm. 16.30 Uhr auf 450,- €-Basis  
sowie auf Steuerkarte für 3 Std. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf. 0160 - 90 22 16 48
Nettoyer Gebäudedienste

Altenpfleger: vielseitig und interessant
Große Karrierechancen durch demographischen Wandel
Bei Pflegefachkräften besteht 
ein bundesweiter Personal-
mangel. Das bestätigt die Bun-
desagentur für Arbeit erneut 
im jüngsten Arbeitsmarktbe-
richt

Insbesondere in der ambulanten 
Pflege übernehmen Altenpfleger 

auch therapeutische und medi-
zinische Behandlungen. Auf ärzt-
liche Verordnung messen sie den 
Puls, die Temperatur, den Blut-
druck oder auch den Blutzucker-
spiegel der zu pflegenden Per-
sonen. Im Falle einer Verletzung 
oder chronischen Erkrankung 
verabreichen sie Medikamente, 
wechseln Verbände und legen 
Infusionen.

Betreuung bei persönlichen 
Angelegenheiten
Damit ältere Menschen ihren 

Foto: ©JPC-PROD - adobestock.com

Reinigungskräfte
auf Steuerkarte

in Warstein gesucht.

Jürgens Gebäudereinigungs-GmbH
Zur Helle 13, 58638 Iserlohn

Tel. 02374 – 92303-0
Fr. Köhler: 0152 - 54250710

• 1 Bachelor of Arts
 Verwaltungsinformatik (m/w/d) 
 Bewerbungsfrist: 28.10.2020
• 2 Vermessungstechnikerinnen/ 
 Vermessungstechniker (m/w/d)
 Bewerbungsfrist: 28.10.2020 sowie
• 6 Notfallsanitäterinnen/
 Notfallsanitäter (m/w/d)
 Bewerbungsfrist: 31.01.2021

„Gemeinsam Leben (er)Leben“
Werde WIR

und unterstütze unser Team
in der Intensivp� ege-Wohngemeinschaft 

in Mechede. Gesucht werden

3-jährig examinierte P� egekräfte (m/w/d)
bei AVR-Tarif orientiertem Stundenlohn

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie an:

Intensivp� ege Regenbogen GmbH
Christine-Koch-Straße 1, 57368 Lennestadt
www.intensivp� ege-regenbogen.de
Telefon 02721-84390
Mo.-Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr

Alltag sinnvoll gestalten kön-
nen, unterstützen Altenpflege-
kräfte sie dabei, ein selbstständi-
ges Leben zu führen. Neben der 
Körperhygiene und der geregel-
ten Nahrungszufuhr ist es von 
Bedeutung, dass Tagesabläufe 
sinnvoll und abwechslungsreich 
gestaltet werden. Die zu pfle-
gende Person spielt gerne Back-
gammon? Dann organisieren die 
Fachkräfte eine Spielerunde mit 
anderen Senioren. Das macht 
Spaß und fordert die Herrschaf-
ten.
	 In schwierigen Lebenssitua-
tionen stehen Altenpfleger un-
terstützend zur Seite und haben 
immer ein offenes Ohr für per-
sönliche Angelegenheiten. Ha-
ben die Pflegebedürftigen einen 
wichtigen Arzttermin, oder müs-
sen Angelegenheiten beim Amt 
klären, begleiten Pfleger sie.

Beratung der Angehörigen
Auch Angehörige benötigen Rat, 
weshalb sie sich oft direkt an die 
Altenpfleger wenden. Deshalb 
stehen diese in permanentem 
Kontakt mit Angehörigen, in-
formieren sie über den gesund-
heitlichen Zustand und die Pfle-
gemaßnamen. In vielen Fällen 
übernehmen auch Angehörige 
die Pflege. Ist das der Fall, brin-
gen Altenpfleger ihnen die nö-
tigen Pflegetechniken bei und 
informieren sie über die tägli-
che Dosis der notwendigen  
Medikamente.

Dokumentation der
Pflegemaßnahmen
Um einen Überblick über alle Pfle-
gemaßnahmen zu haben, werden 
diese sorgfältig und gewissenhaft 
dokumentiert. Altenpfleger über-
wachen den gesundheitlichen 
Zustand und notieren Verände-
rungen und Auffälligkeiten. Wenn 
nötig, halten sie Rücksprache mit 
zuständigen Ärzten. Zudem über-
nehmen sie organisatorische und 
verwaltende Aufgaben, wie die 
Abrechnung der Pflegeleistun-
gen.  

Warum sollte man
Altenpfleger werden?
Da die Bevölkerung in Deutsch-
land immer älter wird, ist Pflege-
personal für Senioren sehr ge-
fragt. Zudem werden Altenpfleger 
nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst tariflich bezahlt, 
wodurch das Gehalt immer ge-
regelt ist. Die Ausbildung bietet 
gute und sichere Karrierechancen 
und zahlreiche Beschäftigungs-
möglichkeiten in jeder Stadt. Ver-
dienen Altenpflegerinnen und Al-
tenpfleger in allen Einrichtungen 
das gleiche Gehalt? Die klare Ant-
wort ist Nein. Es kommt darauf an, 
ob sie für einen öffentlichen, frei-
gemeinnützigen (z. B. kirchlichen) 
oder privaten Träger arbeiten. Al-
tenpflege findet vorwiegend in 
Altenpflegeheimen und Alten-
wohnheimen statt, es gibt aber 
auch Jobs in Krankenhäusern und 
Rehabilitationskliniken. Ambulan-

te Altenpflegedienste sind eben-
falls ständig auf der Suche nach 
qualifizierten Mitarbeitern.
	 Öffentliche Träger sind im 
Bund oder in Kreisen und Ge-
meinden organisiert und finan-
zieren sich aus Steuereinnahmen. 
Die Vergütung erfolgt nach einem 
Tarifvertrag: Für Arbeitnehmer 
der öffentlichen Träger gilt der 
TVöD mit der Tabellen P und TV-L 
KR. Das Einstiegsgehalt im öffent-
lichen Dienst des Bundes ist auf 
Stufe P7, was 2.801,30 Euro ent-
spricht. Auf Landesebene sind die 
Gehälter etwas niedriger.

Neue Ausbildung
Seit Januar 2020 gibt es eine neue 
Pflegeausbildung, die die drei bis-
herigen Ausbildungen in der Al-
tenpflege, in der Gesundheits- 

und Krankenpflege sowie in der 
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflege ersetzt. Diese neue Aus-
bildung heißt Pflegefachmann 
oder Pflegefachfrau und bündelt 
die Inhalte der bisher getrennten 
Berufe. Der Grund: Azubis in der 
Pflege sollen für ihre Laufbahn 
noch breiter aufgestellt sein. Das 
heißt: Sie können später als Pfle-
ger oder Pflegerin im Kranken-
haus, im Seniorenheim und im Be-
reich der Kinderpflege arbeiten. 
Die Reform wurde auf Grundlage 
des neuen Pflegeberufegesetzes  
umgesetzt. (lj)
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Aktuelles / Kleinanzeigen

Kirmes im Herzen  
und im Karton
So holen Sie sich Kirmes-Feeling 
nach Hause
Schweren Herzens hat die Stadt 
Soest sich entschieden, die Al-
lerheiligenkirmes in diesem Jahr 
ausfallen zu lassen. Ganz ver-
zichten muss aber niemand. Die 
Wirtschaft und Marketing Soest 
GmbH präsentiert: „Kirmes im 
Karton“!

Wer sagt, dass man in diesem Jahr 
trotz Corona nicht doch Allerhei-
ligenkirmes feiern kann? Kirmes 
ist ein Gefühl, das man als echter 
Soester im Herzen trägt und so 
kann es ja eigentlich gar kein Jahr 
ohne geben. Wenn Soester die-
ses Jahr nicht auf die Kirmes kön-
nen, muss die Kirmes halt zu ihnen 
kommen. Das dachte sich auf je-
den Fall Wirtschaft und Marketing 

Soest und bastelte in wahrsten 
Wortsinn an Ideen, mit denen im 
kleinen und verantwortungsvol-
len Rahmen, zu Hause, im Kinder-
garten oder in der Schule, mit der 
Familie oder Freunden und Nach-
barn trotzdem ein bisschen Kir-
mes-Feeling möglich werden soll. 
Traditionen muss man schließlich 
pflegen, nicht wahr?
	 Mit „Kirmes im Karton“ erhal-
ten Sie Päckchen, mit denen Sie 
sich Europas größte Altstadtkir-
mes in die heimischen vier Wän-
de holen können. Wie das? „Kirmes 
im Karton“ liefert alles, was es für 
das echte Soester Kirmes-Feeling 
braucht – samt Anleitung. Eröffnen 
Sie Ihre eigene kleine Kirmes. Dank 
eines Links zu einer Stimmverzer-
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rer-App werden Sie zum Confé-
rencier, Kommentator und Lose-
verkäufer. Das trifft sich gut, denn 
beim Loseziehen winken digita-
le Gewinne, mit denen noch mehr 
Rummel-Gefühl aufkommt.
	 Wer sich nicht selbst an Zucker-
watte, gebrannten Mandeln und 
Co. versuchen möchte, bekommt 
den typischen Kirmes-Duft mit 
einem Duftbäumchen, das auch 
noch aussieht wie das Jägerken. Al-
les echt mit Bullenauge und Leb-
kuchenherz. Wenn das mal keine 
supergute Idee ist...!

	 Die „Kirmes im Karton“ gibt’s 
ab Anfang Oktober für 25 Euro bei 
der Tourist Information Soest. Au-
ßerdem dürfen Sie sich auf weite-
re Neuheiten im Bereich Kirmes-
Merchandising freuen. Pünktlich 
vor dem eigentlichen Kirmes-
Termin werden auf der offiziel-
len Homepage der Soester Aller-
heiligenkirmes außerdem ein 
paar kostenlose Ideen für das 
persönliche kleine Kirmes-Erleb-
nis zu Hause zur Verfügung ste-
hen. Weitere Aktionen sind in  
Planung.

Musik und Komisches
Das gibt’s im Schlachthof
Musik, Kabarett und Comedy 
bringt das Kulturzentrum Alter 
Schlachthof im Oktober auf die 
Bühne des Saals. Den Anfang 
macht am Donnerstag, 8. Okto-
ber, das „Trio farfarello“.

Seit 40 Jahren stehen Mani Neu-
mann (Geige, Piano und Blockflö-
te) und Ulli Brand (Gitarren) nun 
schon gemeinsam auf der Büh-
ne. Vor 28 Jahren kam Urs Fuchs 
am Bass dazu und prägt seitdem 
maßgeblich den Sound von „Trio 
farfarello“ mit. Sie haben weltweit 
5.000 Konzerte gespielt, 20 Alben 
und vier DVDs veröffentlicht – 
das schreit nach einer Party! In ih-
rer Musik verbindet „Trio farfarel-
lo“ archaisch, rau, romantisch und 
ohne Klischees osteuropäische 
Folklore mit zeitgenössischen 
Einflüssen aus traditioneller Mu-
sik, Rock und Klassik. Das Konzert 
beginnt um 20 Uhr, Karten gibt’s 
im Vorverkauf für 26,30 Euro.
	 Eine Woche später, am 15. Ok-

Pressefoto: 
Luisa-Uljana Kazakbaev

Pressefoto: FSR  
Unterhaltungsbüro GmbH

tober, präsentiert Comedian Ingo 
Oschmann sein Jubiläumspro-
gramm „Schönen Gruß, ich komm 
zu Fuß!“. Kaum zu glauben, aber 
der quirlige Bielefelder steht tat-
sächlich schon seit 25 Jahren auf 
der Bühne. Sein Sieg bei der Sat.1-
Produktion „Star Search“ liegt 
auch schon 17 Jahre zurück. Ab 
20 Uhr zeigt Oschmann das Beste 
und Schönste aus 25 Jahren Büh-
ne. Ob Impro, Stand-up, Zaubern: 
Oschmann schafft es immer wie-
der aufs Neue, sein Publikum zu 
begeistern. Abwechslungsreich, 
warmherzig, offen, persönlich, lus-
tig und intelligent geht er auf sein 
Publikum ein, ohne verletzend 
oder langweilig zu sein. Eintritts-
karten kosten 19,70 Euro.
	 Am Donnerstag, 29. Oktober, 
steht mit Fritz Eckenga ein Grand-
seigneur der deutschen Kaba-
rettszene auf der Bühne. Sein ak-
tuelles Programm „Am Ende der 
Ahnenstange. Erschöpfungsge-
schichten“ beschäftigt sich mit 

der Evolution. Eckengas These: 
In 300.000 Jahren Existenz hat 
sich Homo sapiens kaum weiter-
entwickelt. Anders lässt sich die 
Gattung des Wutbürgers nicht 
erklären! „Ein Jammer. Noch die 
überzüchtetsten, degeneriertes-
ten Zwergpinscher bilden sich 
ein, sie seien Wölfe. Und zwar an 
beiden Enden der Leine“, resü-
miert Fritz Eckenga. Erhellendes, 
Erschreckendes und Erschöpfen-
des erleben Besucher ab 20 Uhr 
für nur 20,80 Euro.
	 Tickets für alle Veranstaltun-
gen sind über Hellwegticket er-
hältlich. Aktuell sind nur 150 Zu-
schauer im Alten Schlachthof 

erlaubt. Es gelten die aktuellen 
Abstands- und Hygieneregeln.




